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1. Auflage, 5.000 Exemplare

Alle Rechte vorbehalten, auch die des auszugsweisen Nachdrucks, der Repro
duktion durch Fotokopie, Mikrofilm und andere Verfahren, der Speicherung und 
Auswertung für Datenbanken und ähnliche Einrichtungen. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Fotos wird keine Haftung übernommen. 
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu kürzen. Alle redaktionellen Aussagen 
werden sorgfältig recherchiert und wiedergegeben, rechtliche Hinweise erfolgen 
nach bestem Wissen und Gewisse, jedoch ohne Gewähr.

IMPRESSUM

Am 25. September 2018 findet zum vierten Mal der Tag der Aus- und  
Weiterbildung im Rahmen der Messe security essen statt. 

Erneut werden Auszubildende und Studierende aus der Sicherheitswirtschaft 
aus dem ganzen Bundesgebiet vom BDSW und der Messe Essen eingeladen, 
die Messe zu besuchen und sich an den Ständen ausgewählter Partner über 
die neuesten Entwicklungen im Sicherheitsbereich zu informieren.

Bitte merken Sie sich den Termin bereits heute vor! 

25. September 2018 
security essen 2018 · Messe Essen

SAVE THE DATE

PARTNER FÜR AUS- UND WEITERBILDUNG

     TAG DER  
AUS- UND WEITERBILDUNG
4. 



115 Jahre Ausbildung in der Sicherheitswirtschaft

Meilenstein 

Die Einführung der Ausbildung zur „Fachkraft für Schutz und Sicherheit“ 
– am 1. August 2002 – war ein Meilenstein in der Geschichte der privaten 
Sicherheitsdienste. Nach zehnjähriger Vorbereitungszeit trat die Verord­
nung in Kraft. Nur wenige Monate zuvor wurde beim Deutschen Institut 
für Normung erstmals eine eigenständige Norm für Sicherheitsdienst­
leistungen, die DIN 77200, unter maßgeblicher Beteiligung des BDSW 
fertiggestellt. Das im Jahr 1996 – im § 34a der Gewerbeordnung – ein­
geführte Unterrichtungsverfahren für die künftigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter wurde ebenfalls vor 15 Jahren um eine Sachkundeprüfung für 
Kontrolltätigkeiten im öffentlichen Raum erweitert. Damit gilt das Jahr 
2002 als Beginn einer Qualitätsoffensive im Sicherheitsgewerbe. 
Die Einführung des Ausbildungsberufes „Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit“, im deutschen dualen Ausbildungssystem war die Reaktion auf 
immer komplexer und anspruchsvoller werdende Sicherheitsaufgaben. 
Der dreijährige Ausbildungsberuf ist Ausdruck der Professionalisierung 
des Sicherheitsgewerbes, er vermittelt ein konsistentes Berufsbild 
für die gesamte Sicherheitswirtschaft. Er ist auch ein Instrument, um 
geeignetes Personal für immer schwieriger und komplexer werdende 
Sicherheitsaufgaben zu gewinnen. Sechs Jahre später wurde auf Initia­
tive des BDSW auch noch ein zweijähriger Ausbildungsberuf auf den Weg 
gebracht – die „Servicekraft für Schutz und Sicherheit“. Damit ist das 
Gewerbe auch für die Übernahme neuer Aufgaben, nicht nur aus dem 
staatlichen Bereich, bestens gerüstet. 
Rund 10.000 junge Menschen haben seitdem ihre Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen und arbeiten in den unterschiedlichsten Tätigkeitsfeldern 
in der Sicherheitswirtschaft. Für – in der Regel ältere – Seiteneinsteiger 
im Bereich der Sicherheitswirtschaft wurde die frühere „Werkschutzfach­
kraft IHK“ überarbeitet und im Jahr 2006 durch die „Geprüfte Schutz- 
und Sicherheitskraft“ ersetzt. Rund 9.000 Sicherheitskräfte haben diese 
Fortbildungsregelung erfolgreich abgeschlossen. Im Rahmen der Neu­
ordnung der sicherheitsrelevanten Berufe wurde 2005 die vorherige 
Aufstiegsfortbildung „IHK-Geprüfter Werkschutzmeister“ abgeschafft 
und durch den „Meister für Schutz und Sicherheit IHK“ ersetzt. Über 
2.000 Meister haben die Prüfung erfolgreich abgeschlossen. 
Aber auch die Akademisierung der Sicherheitswirtschaft hat in den 
letzten 15 Jahren deutlich zugenommen. An der Hochschule für Wirt­
schaft und Recht in Berlin gibt es sowohl einen Bachelor- als auch einen 
Master-Studiengang Sicherheitsmanagement. Die Northern Business 
School (NBS) bietet seit Frühjahr 2014 den Studiengang Sicherheits­
management in enger Kooperation mit der Polizei Hamburg an. An der 
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Hochschule Furtwangen University gibt es einen Studiengang Security and Safety Engineering. 
Last but not least bietet die Fachhochschule für Verwaltung und Dienstleistung in Schleswig-
Holstein bereits seit 1999 den Kontaktstudiengang Sicherheitsmanagement an. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind das wichtigste Kapitel unserer Mitgliedsunternehmen 
in einem besonders wettbewerbsintensiven Dienstleistungssektor. Um hohe Qualität erreichen 
und aufrechterhalten zu können, sind Sicherheitsdienstleister darauf angewiesen, sich jeden Tag 
auf ihre Beschäftigten verlassen zu können. Hierzu ist die qualitativ hochwertige Aus-, Fort- und 
Weiterbildung essentiell. Binnen weniger Jahre wurde eine einzigartige „Bildungspyramide“ in 
der Sicherheitswirtschaft geschaffen. Die beiden Ausbildungsberufe sind die „Leuchttürme“ 
unserer Ausbildungspyramide. Für die äußerst vielschichtigen Aufgabengebiete der privaten 
Sicherheitsdienste gibt es zahlreiche Maßnahmen in der Aus- und Fortbildung. Eine wichtige 
Bedeutung haben die 17 vom BDSW zertifizierten Sicherheitsschulen. Sie sind eine Garantie dafür, 
dass mit praxisgerechten, anerkannten, seriösen und etablierten Weiterbildungsangeboten sehr 
gute Berufsperspektiven eröffnet werden. 
Die Sicherheitsbranche wächst stetig weiter. Mittlerweile beschäftigt sie rund 265.000 Mitarbeiter­
innen und Mitarbeiter – unter ihnen sind fast 4.000 Auszubildende in den beiden Berufen. Für 
schätzungsweise 1.300 junge Menschen begann am 1. August das erste Ausbildungsjahr in der 
Sicherheitswirtschaft. 
Die Ausbildung hat einen hohen Stellenwert in der Verbandsarbeit. Dies zeigt sich auch durch die 
Schaffung eines Ausbildungspreises. Dieser wird seit sieben Jahren an Unternehmen verliehen, 
die beispielhaft die Ausbildung in den sicherheitsrelevanten Berufen fördern. Der Preis soll dazu 
dienen, in der Öffentlichkeit die Verantwortung der Unternehmen für die Qualifizierung von Fach- 
und Führungskräften im Sicherheitsbereich bekannter zu machen.
In der vorliegenden Broschüre zeigen wir – aus Anlass des 15-jährigen Jubiläums der Berufsaus­
bildung zur Fachkraft – die vielfältigen Berufsmöglichkeiten für ehemalige Auszubildende. 
Wir danken unseren Mitgliedsunternehmen für ihre Bereitschaft, an dem Projekt „15 Jahre Aus­
bildung in der Sicherheitswirtschaft“ mitzuarbeiten. Vor allem danken wir den ehemaligen Aus­
zubildenden, die uns einen kleinen Einblick in ihre Arbeitswelt gewährt haben. Sie zeigen die Viel­
schichtigkeit einer spannenden Branche, deren Bedeutung weiter zunehmen wird. 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre!

Dr. Harald Olschok
Hauptgeschäftsführer
BDSW Bundesverband der Sicherheitswirtschaft
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Dr. Harald Olschok
Hauptgeschäftsführer 

BDSW 

Deutschland ist nach wie vor eines der sichersten Länder der Welt. Dazu tragen wesentlich auch 
die privaten Sicherheitsunternehmen mit ihren rund 265.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
bei. Eine starke deutsche Sicherheitswirtschaft schafft Arbeitsplätze, fördert den sozialen 
Frieden und beugt Kriminalität vor.
Deutschland zeichnet sich durch eine hoch spezialisierte, arbeitsteilige und vernetzte Wirtschaft 
aus. Eine Unterbrechung von Produktion oder Dienstleistungserbringung ist mit zahlreichen 
negativen Nebenwirkungen verbunden und kann bis zur Existenzbedrohung von Unternehmen 
und erheblichen volkswirtschaftlichen Schäden und damit Wohlstandsverlust und Instabilität in 
Deutschland führen. Deutschlands Wohlstand hängt zudem als große Handels- und Exportnation 
wesentlich davon ab, wie offen der Zugang zu ausländischen Märkten ist und wie sicher die inter­
nationalen Handelsrouten sind. Gefahren für die Wirtschaft und Gesellschaft drohen u. a. durch 
Kriminalität, Terrorismus, Extremismus, kriegerische Konflikte, Spionage und Sabotagehand­
lungen, Cyberangriffe, Brand- und Wasserschäden sowie Klimaveränderungen. Die Bewältigung 
der aufgezeigten Sicherheitsherausforderungen bedarf deshalb vielfältiger Schutzmaßnahmen 
durch Staat, Sicherheitswirtschaft, Wirtschaft und Privathaushalte. 
Die privaten Sicherheitsdienste hatten in den vergangenen beiden Jahren ein Umsatz- und 
Beschäftigungswachstum von rund 40 Prozent. Für dieses starke Umsatzwachstum sorgte maß­
geblich der Schutz von Flüchtlingsunterkünften. Aber auch die stark gestiegenen Passagierzahlen 
an Flughäfen führen zu einer deutlichen Zunahme des Personals in diesem Segment. Der Schutz 
von Veranstaltungen ist in den letzten zwei Jahren zu einem immer wichtiger werdenden Auf­
gabengebiet unserer Branche geworden. Die wichtigste Herausforderung, die sich aus dieser Ent­
wicklung ergibt, ist die Rekrutierung von geeignetem Personal. Die demografische Entwicklung 
wirkt sich auch bei uns aus. Deshalb wird die Gewinnung von geeigneten jungen Menschen für eine 
Ausbildung in der Sicherheitswirtschaft immer entscheidender. Mit der vorliegenden Broschüre 
geben wir einen Überblick über die vielfältigen Berufs- und Karrierechancen.

INNENPOLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN
Innenpolitische Themen stehen derzeit im Mittelpunkt der politischen Auseinandersetzung und 
genießen entsprechende mediale Beachtung. Die Ursachen dafür sind vielfältig und bekannt: die 
stark angestiegene Zahl der Wohnungseinbrüche, die Vorfälle an Silvester 2015 in Köln, Krimi­
nalität in und um Flüchtlingsunterkünfte und die Gewalttaten in München, Ochsenfurt, Ansbach 
und vor allem der Angriff auf den Weihnachtsmarkt in Berlin, auf ein Konzert in Manchester und 
auf die Fußgängerzone in Barcelona. 
Selbstverständlich benötigen wir in Deutschland bei den aktuellen innenpolitischen Heraus­
forderungen mehr Polizei. Die beschlossenen Neueinstellungen stehen infolge der Akademi­
sierung der Polizeiberufe in den meisten Bundesländern aber frühestens in drei Jahren zur 
Verfügung. Dies wird in der politischen Debatte leider ausgeblendet.
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Auch die nun neu einzustellenden Polizistinnen und Polizisten werden nicht überall präsent sein 
können. Die Eigenvorsorge und Eigenverantwortung von öffentlichen und privaten Einrichtungen 
bzw. Unternehmen ist deshalb heute stärker denn je gefordert. Wir benötigen eine ausreichende 
Anzahl qualifizierter privater Sicherheitsdienste.

FREMDVERGABE UND MODULARES AUSBILDUNGSKONZEPT
Gesamtwirtschaftliche und gesamtpolitische Veränderungen haben in den vergangenen Jahren 
zur Zunahme der Fremdvergabe von Sicherheitsdienstleistungen geführt. Die Wirtschaft konzen­
triert sich auf ihre Kernaufgaben und vergibt Tätigkeiten fremd, die nicht mit der eigentlichen 
Wertschöpfung zusammenhängen. Gefördert wird dieser Trend durch die Anstrengungen des 
Sicherheitsgewerbes, die Aus-, Fort- und Weiterbildung seiner Mitarbeiter zu verbessern und sie 
auf die Erfordernisse der Kunden auszurichten. Dazu kommt, dass immer mehr Aufgaben wahr­
genommen werden, bei denen sich die Bereiche Sicherheit und Dienstleistungen überlappen 
(siehe Übersicht). Das klassische Wachunternehmen hat sich zu einem Allround-Sicherheits­
dienstleister entwickelt.
Diese unterschiedlichen Aufgabengebiete und der sehr heterogene Pool von potenziellen Mitar­
beitern, die aus den verschiedensten Berufszweigen – mit unterschiedlichen Erfahrungen und 
unterschiedlichstem Qualifikationsniveau rekrutiert werden – haben dafür gesorgt, dass in der 
Praxis zahlreiche modulare aufgaben- und tätigkeitsbezogene Ausbildungsmodelle entstanden 
sind, die die Grundlage für die Qualifizierung im Sicherheitsgewerbe darstellen.

INTEGRIERTE SICHERHEIT
Bei der tatsächlichen Durchführung von Sicherheitstätigkeiten wird das Zusammenspiel von 
Personal und Technik immer wichtiger. Hierbei ist die optimale Abstimmung von Technik, Organi­
sation und Menschen entscheidend. Die aktuelle Gefährdungslage, finanzielle Überlegungen und 
auch die zunehmende Leistungsfähigkeit moderner Sicherheitstechnik fördern einen solchen 
ganzheitlichen Ansatz hin zu integrierten Sicherheitslösungen. 
Um diese Ziele zu erreichen, ist die umfangreiche Qualifizierung der Mitarbeiter eine unverzicht­
bare Voraussetzung. Dies hat der BDSW bereits früh erkannt. Von den modularen Ausbildungs­
konzepten der Verbandsmitglieder, über die „Geprüfte Werkschutzfachkraft“, die Einführung des 
ersten Ausbildungsberufes und die Entwicklung des Modulkonzeptes, bis hin zur Zertifizierung 
der Sicherheitsfachschulen und der Einführung der „Servicekraft für Schutz und Sicherheit“, hat 
der Verband in den vergangenen Jahrzehnten viele Aktivitäten unternommen, um der Bedeutung 
von Aus-, Fort- und Weiterbildung gerecht zu werden. 
Der Meilenstein in dieser Entwicklung ist sicherlich die Einführung des Ausbildungsberufes 
„Fachkraft für Schutz und Sicherheit” im Jahr 2002. Inzwischen haben über 10.000 junge Men­
schen die Abschlussprüfung zur Fachkraft oder Servicekraft erfolgreich abgelegt. Einige Karrie­
regeschichten möchten wir in dieser Broschüre nachzeichnen.

GEPRÜFTE WERKSCHUTZFACHKRAFT WIRD ZUR GSSK
Die erste bundesweit kodifizierte Qualifizierungsregelung im Sicherheitsgewerbe war die 1982 
geschaffene „IHK-Geprüfte Werkschutzfachkraft“. Erstmals wurden in den Prüfungsbereichen 
„Werkschutzdienstkunde und Technische Einrichtungen“ sowie „Grundlagen der Werkschutz­
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tätigkeit“ bundesweit einheitliche Inhalte vermittelt und geprüft. Die Werkschutzfachkraft 
wurde schnell zum anerkannten Qualifizierungsstandard im Sicherheitsgewerbe. Sie hat sich 
insbesondere für den qualifizierten Objektschutz bewährt und stellt eine adäquate Ausbildungs­
regelung für Seiteneinsteiger in die Branche dar. Durch die Verordnung zum „Meister für Schutz 
und Sicherheit“ wurde aus bildungssystematischen Gründen zum 31. Dezember 2005 die „IHK-
Geprüfte Werkschutzfachkraft“ durch die „Geprüfte Schutz und Sicherheitskraft“ ersetzt. Diese 
Fortbildungsprüfung wird in etwa 30 Industrie- und Handelskammern abgenommen. 

SICHERHEITSFACHSCHULEN DES BDSW
Der BDSW hat bereits vor vielen Jahren Bildungsträger, die bestimmte Mindestbedingungen 
erfüllen, als Sicherheits- und Werkschutzfachschulen empfohlen bzw. anerkannt. Der Anerken­
nung und Empfehlung folgte im Jahr 2009 die Zertifizierung als Sicherheitsfachschule durch 
den BDSW. Mittlerweile tragen 21 Bildungsträger dieses Verbandssiegel. Sie müssen sich einem 
umfangreichen schriftlichen Vorverfahren sowie einem Vor-Ort-Audit stellen und eine Reihe von 
sicherheitsrelevanten Voraussetzungen erfüllen. Hierzu zählen die Durchführung von sicher­
heitsspezifischen Qualifizierungsmaßnahmen, die Beschäftigung eines hauptamtlichen Aus­
bildungsleiters und der Nachweis der umfangreichen Fortbildung der Dozenten.

MODULKONZEPT DES BDSW
Der BDSW hat seine Vorstellungen für modulare Qualifizierungskonzepte in seinem Fachaus­
schuss Ausbildung umgesetzt. Die vor der Einführung des zweijährigen Ausbildungsberufs 
„Servicekraft für Schutz und Sicherheit“ durch den zeitweisen Wegfall der „Werkschutzfach­
kraft“ entstandene Qualifizierungslücke zwischen gewerberechtlichen Voraussetzungen und 
der „Fachkraft für Schutz und Sicherheit“ wurde durch das BDSW-Modulkonzept geschlossen. 
Es setzte sich zusammen aus den Grundlagen, der Grundqualifikation „Sicherungskraft“, der 
Aufbauqualifikation „Sicherungsfachkraft“ und verschiedenen Modulen einer Qualifizierungs­
ausbildung mit externem Abschluss. Hierzu gehörten beispielsweise die Module Arbeitssicher­
heit, Umwelt- und Brandschutz sowie der Betriebssanitäter.

AUSBILDUNGSBERUFE 
Nach fast einem Jahrzehnt der Vorbereitung wurde 2002 der erste Ausbildungsberuf „Fachkraft 
für Schutz und Sicherheit“ geschaffen. Damit gab es erstmals ein umfassendes Berufsbild für die 
sicherheitsrelevanten Berufe als Reaktion auf immer komplexer und anspruchsvoller werdende 
Sicherheitsaufgaben. 
Die Fachkraft ist Ausdruck der Professionalisierung des Sicherheitsgewerbes und vermittelt ein 
konsistentes Berufsbild für die gesamte Sicherheitsbranche. Sie ist damit auch ein Instrument, 
um künftig geeignetes Personal zu gewinnen. Damit ist das Gewerbe auch für die Übernahme 
neuer Aufgaben nicht nur aus dem staatlichen Bereich bestens gerüstet.
Auf Initiative des BDSW gibt es seit 2008 zusätzlich einen zweijährigen Ausbildungsberuf. Die 
„Servicekraft für Schutz und Sicherheit“ ist inhaltlich eng mit der „Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit“ verknüpft, ohne jedoch die sehr umfangreichen kaufmännischen Themenkreise zu 
behandeln.

EINLEITUNG
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FÜHRUNGSKRÄFTEAUSBILDUNG
Der Bedarf an Führungskräften wird im Sicherheitsgewerbe auf zweierlei Art gedeckt: Zum einen 
bieten Sicherheitsunternehmen für Arbeitnehmer/innen, die über keine Hochschulausbildung 
verfügen, (noch) interessante und attraktive Aufstiegsmöglichkeiten. Führungskräftenachwuchs 
aus den eigenen Reihen, der um die Besonderheiten und Stärken der eigenen Branche weiß und 
gleichzeitig in der Lage ist, diese im Rahmen der gesamten Marktentwicklung zu beurteilen, ist 
für die Unternehmen besonders wertvoll.
Zum anderen gibt es bereits seit Jahren eine Reihe von öffentlichen und privaten Hochschulen, 
die Studiengänge im Bereich Sicherheitsmanagement im Portfolio haben. Bachelor- und sogar 
Masterstudiengänge zum Sicherheitsmanager werden unter anderem in Hamburg, Kiel/Alten­
holz, Bremen und Berlin angeboten.
Diese Studiengänge sind der richtige Schritt in die richtige Richtung für die Zukunft. Um der zu­
nehmenden Bedeutung der privaten Sicherheit gerecht zu werden, sind entsprechende Angebote 
für die Ausbildung des Führungsnachwuchses notwendig. 

ENTLOHNUNG
Übersicht über ausgewählte Entgelte in der Sicherheitswirtschaft 	 Stand 1. August 2017
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BW 740,00 790,00 840,00 15,12 10,00 12,08 14,88

BY (OK1) 750,00 800,00 850,00 15,60 9,57 11,42 14,88

BE 500,00 600,00 700,00 11,50 9,35 10,40 11,94

BRA 500,00 600,00 700,00 11,50 9,35 10,40 11,94

HB 590,00 620,00 680,00 10,75 9,40 9,95 14,56

HH 640,00 665,00 715,00 11,40 9,50 9,60 14,56

HN 540,00 640,00 690,00 13,92 9,39 10,13 14,56

MVP 500,00 600,00 700,00 11,50 9,35 10,40 11,94

NDS 590,00 620,00 700,00 12,85 9,35 - 15,23

NRW 661,00 734,00 868,00 15,90 10,00 13,08 16,13

RPS 550,00 625,00 700,00 10,64 9,18 9,28 13,47

SN 520,00 550,00 580,00 10,30 9,20 9,60 11,94

S-A 500,00 600,00 700,00 11,50 9,35 10,40 11,94

S-H 590,00 620,00 700,00 10,35 9,35 10,50 12,35

TH 520,00 560,00 635,00 10,20 9,10 9,67 11,94
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Die Sicherheitsdienstleister können nur dann erfolgreich auf dem Markt agieren, wenn sie über 
geeignete, motivierte und kompetente Mitarbeiter/innen verfügen. Die Tarifpolitik regelt die Ent­
lohnung und die Arbeitsbedingungen. Sie ist die Kernaufgabe des BDSW. Wir haben in den letzten 
Jahrzehnten ein sehr differenziertes Tarifsystem entwickelt. Der BDSW hat insgesamt 70 Tarif­
verträge abgeschlossen, die fast 500 unterschiedliche Lohngruppen beinhalten. Mit Ausnahme 
eines bundesweiten Mantelrahmentarifvertrages für Sicherheitsdienstleistungen sind dafür die 
15 Landesgruppen zuständig. Wir verfolgen eine tätigkeitsorientierte Lohnpolitik. Dies erklärt die 
Vielfalt. Im Sicherheitsdienstleistungssektor ist die Entlohnung immer die Grundlage der unter­
nehmerischen Kalkulation. 
Die vom BDSW tariflich vereinbarten Löhne sind Mindestlöhne. Arbeitgeber und Kunden soll­
ten bei entsprechenden Anforderungen an die Aufgaben den Spielraum nutzen, gemeinsam für 
die davon betroffenen Arbeitnehmer/innen auch höhere Löhne zu vereinbaren. Die Ausbildung, 
die Kundenanforderungen und auch die rechtlichen Voraussetzungen sind für einzelne Tätig­
keiten teilweise völlig unterschiedlich. Auch wenn das Sicherheitsgewerbe in Teilen vor allem 
im sogenannten Niedriglohnsektor tätig ist, gibt es zahlreiche Tätigkeiten mit deutlich höheren 
Löhnen. An der Spitze der Qualifikation und der Entlohnung stehen Objektsicherungsdienste bei 
kerntechnischen Anlagen, Fluggastkontrollen, Werkfeuerwehrdienste und auch Geld- und Wert­
dienste. Die nachfolgende Übersicht gibt einen Überblick. Detaillierte Informationen zu den Ent­
gelthöhen finden sich unter www.bdsw.de.

FAZIT
Die Sicherheitswirtschaft und der sie vertretende BDSW sind in den letzten 15 Jahren ihrer 
sicherheitspolitischen Verantwortung gerecht geworden. Wir haben an mehreren Studiengängen 
privates Sicherheitsmanagement an Polizeihochschulen, an zwei Ausbildungsberufen für die 
Sicherheitswirtschaft und an der Fortbildungsregelung Geprüfte Sicherheitswirtschaft aktiv und 

entscheidend mitgearbeitet. Wir haben in einigen 
Bundesländern Kooperationsvereinbarungen mit den 
Landespolizeibehörden unterzeichnet. Wir arbeiten 
aktiv in der Initiative Wirtschaftsschutz mit. Diese 
Anstrengungen in noch mehr Qualität und Seriosität 
der Sicherheitsdienstleistungen werden nur dann 
nachhaltig sein, wenn der Staat seiner politischen und 
gesetzgeberischen Verantwortung gerecht wird und die 
Rahmenbedingungen für die privaten Sicherheitsdienste 
auf eine neue, zeitgemäße Grundlage stellt. Wir haben 
in unserem Positionspapier für die Bundestagswahl 
2017 unsere Vorstellungen veröffentlicht: 
www.bdsw.de/images/broschueren/Deutschland-
sicherer-machen---Positionen-und-Forderungen-
des-BDSW.pdf.
Nicht nur die Unternehmen, auch die inzwischen über 
265.000 privaten Sicherheitskräfte erwarten ein ent­
sprechendes Handeln der Politik.

EINLEITUNG

Positionen und Forderungen des  
BDSW | BUNDESVERBAND DER SICHERHEITSWIRTSCHAFT  
zur Bundestagswahl 2017 und für die 19. Legislaturperiode  
des Deutschen Bundestages

DEUTSCHLAND 
SICHERER MACHEN:
Sicherheitswirtschaft stärken und  
Eigenvorsorge fördern
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AUSBILDUNG IM SICHERHEITSGEWERBE

Ass. jur. Martin Hildebrandt
stv. Geschäftsführer BDSW

Vor 15 Jahren trat die „Verordnung über die Berufsausbildung zur Fachkraft für Schutz und Sicher­
heit“ in Kraft. Vorausgegangen waren jahrelange Verhandlungen zwischen dem BDWS Bundes­
verband der Wach- und Sicherheitsunternehmen e. V. (heute: BDSW Bundesverband der Sicher­
heitswirtschaft) und der Arbeitsgemeinschaft für Sicherheit der Wirtschaft (ASW) auf der einen 
und der Gewerkschaft auf der anderen Seite über Ausbildungsinhalte und -tiefe, Prüfungsformen 
und Taxonomie. Unterstützt vom BMBF und dem BMWi als zuständige Ministerien sowie dem 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) und dem DIHK konnte schließlich eine einvernehmliche 
Lösung gefunden werden. Im Rahmen der Neuordnung der sicherheitsrelevanten Berufe wur­
de auch die bisherige Aufstiegsfortbildung „IHK-Geprüfter Werkschutzmeister“ abgeschafft und 
durch den „Meister für Schutz und Sicherheit IHK“ ersetzt. Die Einführung dieses Ausbildungs­
berufs war ein Meilenstein für die Professionalisierung der sicherheitsrelevanten Berufe.
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Doch wer dachte, dass mit der Geburt des Ausbildungsberufs und der Überarbeitung der Auf­
stiegsfortbildung für Sicherheitsdienstleister die Arbeit beendet gewesen wäre, der irrte. Im 
Gegenteil, sie fing erst an. Denn obwohl sich die Experten von Arbeitgeber- und Arbeitnehmer­
vertretern geeinigt hatten, stellte sich schnell heraus, dass die „Fachkraft für Schutz und Sicher­
heit“ als Massenberuf für die Branche nur bedingt geeignet war. Auf Druck der Arbeitnehmerseite 
enthielt der Beruf einen großen Anteil kaufmännischer Inhalte, die für den operativen Dienst nicht 
notwendig waren. Dazu musste im Zuge der Neuregelung der sicherheitsrelevanten Berufe die seit 
1982 etablierte „Werkschutzfachkraft IHK“ aufgrund gesetzter theoretischer Erwägungen liqui­



12 15 Jahre Ausbildung in der Sicherheitswirtschaft

AUSBILDUNG IM SICHERHEITSGEWERBE

diert werden. Damit hatte die Branche nun auf der untersten Ebene die gesetzlichen Zulassungs­
voraussetzungen des § 34a der Gewerbeordnung, also die gewerberechtliche Unterrichtung und 
die Sachkundeprüfung, die für einzelne Tätigkeitsbereiche vorgeschrieben war, sowie auf bisher 
unbekanntem Niveau den hochqualifizierten Ausbildungsberuf zur Fachkraft. Dazwischen lag 
sozusagen ein Qualifizierungsvakuum.
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GESETZLICHE VORAUSSETZUNGEN FÜR BESCHÄFTIGTE IM SICHERHEITSGEWERBE (Keine Ausbildung)

Geprüfte Schutz- und  
Sicherheitskraft (IHK)  

(ca. 200-240 Stunden) 

Servicekraft  
für Schutz  

und Sicherheit 
(2 Jahre)

Fachkraft für 
Schutz und Sicherheit 

(3 Jahre)

Master of Arts
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IHK-Geprüfte/r Meister/in   
für Schutz und Sicherheit 

(ca. 800-900 Stunden) D
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Diese Situation konnte natürlich keinen Bestand haben. So taten sich wiederum Experten der 
Arbeitgeberseite unter dem Dach des DIHK zusammen und schufen die „Geprüfte Schutz- und 
Sicherheitskraft IHK“. Hierbei handelt es sich im weitesten Sinne um eine Weiterentwicklung der 
„IHK-Geprüften Werkschutzfachkraft“, die im Jahr 1982 eingeführt worden war. Deren Inhalte 
wurden zugrunde gelegt und an die veränderten Dienstleistungen und Anforderungen der Sicher­
heitsdienstleistungsbranche angepasst. So entstand eine Empfehlung des DIHK an die einzelnen 
Industrie- und Handelskammern, die von diesen in Form einer sogenannten besonderen Rechts­
vorschrift umgesetzt wurde. Auf diesem Weg konnte ein bundesweit einheitliches Prüfungsange­
bot für qualifizierungswillige Mitarbeiter des Sicherheitsgewerbes erreicht werden.
Doch damit nicht genug. Um die Lücke im Qualifizierungssystem weiter zu schließen, wurde eine 
neue Initiative zur Schaffung eines zweijährigen Ausbildungsberufes gestartet, der nur noch einen 
geringen Teil der kaufmännischen Elemente enthielt, die die Ausbildung zur „Fachkraft für Schutz 
und Sicherheit“ prägen. Da man mittlerweile in Übung war, konnte die „Servicekraft für Schutz 
und Sicherheit“ bereits im Juni 2008 veröffentlicht werden. Zeitgleich wurde die Verordnung über 
die Ausbildung zur Fachkraft komplett überarbeitet. 
Innerhalb von sechs Jahren war die Bildungslandschaft im Sicherheitsgewerbe komplett auf 
neue Füße gestellt worden. Es entstand die mittlerweile etablierte Bildungspyramide mit den 
gewerberechtlichen Voraussetzungen, der „Geprüften Schutz- und Sicherheitskraft IHK“ und den 
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beiden Ausbildungsberufen. Darüber rangieren die Aufstiegsfortbildung zum „Meister für Schutz 
und Sicherheit“, die Bachelor-Studiengänge im Sicherheitsmanagement sowie der Sicherheits­
fachwirt. Gekrönt wird die Pyramide vom Master Sicherheitsmanagement.
Dieses Modell hat einen deutlichen Qualifizierungsschub in der Branche bewirkt. Fast 10.000 
Facharbeiter haben mittlerweile ihre Abschlussprüfung bestanden und stehen als hochqualifi­
zierte Arbeitskräfte dem Markt zu Verfügung. Die Anzahl der neu abgeschlossenen Ausbildungs­
verträge hat sich in den letzten Jahren auf gleichbleibend hohem Niveau bei etwas über 1.200 
pro Jahr eingependelt. 2016 stieg die Zahl auf weit über 1.300. Dies ist der höchste Wert seit 
Bestehen der Ausbildungsberufe. Der Anteil der Servicekräfte liegt hierbei bei ungefähr einem 
Fünftel. Auch die „Geprüfte Schutz- und Sicherheitskraft“ wurde vom Markt als Nachfolger der 
„Geprüften Werkschutzfachkraft“ akzeptiert. Mittlerweile haben mehr als 8.500 Mitarbeiter diesen 
Abschluss abgelegt. Somit stehen nunmehr 18.500 hochqualifizierte Sicherheitsmitarbeiter dem 
Arbeitsmarkt zur Verfügung. Man kann mit Fug und Recht behaupten, dass die Qualifizierungsan­
strengungen der Branche auf einem sehr guten Weg sind.
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Die Neuordnung der Qualifizierung im Sicherheitsgewerbe ist eine Erfolgsgeschichte für die 
Branche. Es darf nicht verschwiegen werden, dass es bei einer derart umwälzenden Entwicklung 
natürlich auch zu unerfreulichen Nebeneffekten kommt. So sind die Abbrecherzahlen noch zu hoch, 
die Prüfungsergebnisse optimierbar und die Ausbildungsquote der Unternehmen verbesserungs­
würdig. Auch wird im Einzelfall von Unregelmäßigkeiten im Ausbildungsalltag berichtet. Dies hat 
auch die 2015 vom BDSW durchgeführte Evaluation der sicherheitsrelevanten Berufe ergeben. 
Der BDSW ist jedoch im Dialog mit den maßgeblichen Akteuren der Ausbildung, namentlich den 
Ausbildungsbetrieben, den Berufsschulen, den Industrie- und Handelskammern und den Arbeits­
agenturen, um weitere Schritte auf dem Weg zur Verbesserung der Qualifizierung des Gewerbes zu 
tun, der 2002 begann und noch längst nicht zu Ende ist.



14 15 Jahre Ausbildung in der Sicherheitswirtschaft

Stand: 1. Oktober 2017 · nach PLZ

Dresdner Wach- und  
Sicherungsinstitut GmbH
Sicherheitsfachschule
Zur Wetterwarte 29
01109 Dresden
Tel.:	 +49 351 8836-112
Mail:	bildung@dwsi.de
Web:	www.dwsi.de
Zertifiziert bis: 17.08.2017 
(Rezertifizierung läuft)

BeDeKa UG
Lindenring 21-24
06618 Naumburg
Tel.:	 +49 3445 7810628
Mail:	info@bedeka-bildung.de
Web:	www.bedeka-bildung.de
Zertifiziert bis: 07.11.2019

ISG International tätige 
SICHERHEITSGESELLSCHAFT mbH –
ROTEIV®-Bildungszentrum Berlin
Bürohaus RHIN-CENTER -  
Rhinstraße 137 A
10315 Berlin
Tel.:	 +49 30 5455483
Mail:	mail@roteiv.de
Web:	www.roteiv-bildungszentrum.de
Zertifiziert bis: 16.09.2017 
(Rezertifizierung läuft)

Bildung 4U GmbH
Regattastr. 187
12527 Berlin
Tel.:	 +49 30 3229521-220
Mail:	info@sicherheitsakademie-berlin.de
Web:	www.sicherheitsakademie-berlin.de
Zertifiziert bis: 27.01.2019

FM Company Education Academy  
GmbH & Co.KG
Landsberger Allee 203 im Holiday Inn
13055 Berlin
Tel.:	 +49 30 8862670-0
Mail:	bildung@fmacademy.de
Web:	www.fmacademy.de
Zertifiziert bis: 12.02.2020

LeCa Jobtraining UG (haftungsbeschränkt)
Am Borsigturm 13
13507 Berlin
Tel.:	 +49 30 45976446
Mail:	info@leca.biz
Web:	www.security-personal.de
Zertifiziert bis: 29.05.2020

RF Service Management & Sicherheit GmbH
Wohlrabedamm 34
13629 Berlin
Tel.:	 +49 30 3837706-0
Mail:	info@rf-sicherheit.de
Web:	www.rf-sicherheit.de
Zertifiziert bis: 27.08.2018

BDSW-ZERTIFIZIERTE SICHERHEITSFACHSCHULEN
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KG PROTEKTOR GmbH & Co.
Fachschule für Industrie-  
und Wirtschaftssicherheit
Steintorwall 4 / Glockengießerwall
20095 Hamburg
Tel.:	 +49 40 325842-0
Mail:	hamburg@fachschule-protektor.eu
Web:	www.fachschule-protektor.eu
Zertifiziert bis: 06.01.2018

VSU Security und Management  
Akademie GmbH
Vahrenwalder Str. 136
30165 Hannover
Tel.:	 +49 511 1632-0
Zertifiziert bis: 03.08.2020

Securitas Akademie GmbH
Wahlerstr. 2a
40472 Düsseldorf
Tel.:	 +49 211 64003-0
Mail:	akademie@securitas.de
Web:	www.securitas.de
Zertifiziert bis: 27.02.2020

KÖTTER Akademie GmbH & Co. KG 
Zentrale Verwaltung
Wilhelm-Beckmann-Str. 7
45307 Essen
Tel.:	 +49 201 2788-452
Mail:	akademie@koetter.de
Web:	koetter.de
Zertifiziert bis: 22.06.2020

BFS Bildungszentrum für  
Sicherheit und Dienstleistung GmbH
Welkerhude 33
45356 Essen
Tel.:	 +49 201 2200330
Mail:	info@bfs-essen.de
Web:	www.bfs-essen.de
Zertifiziert bis: 24.08.2017  
(Rezertifizierung läuft)

ADLERWACHE AUS- UND FORTBILDUNG  
Offizier und Pesch GmbH
Friedrich-Engels-Str. 7
50937 Köln
Tel.:	 +49 221 4064037
Mail:	info@awsz.de
Web:	www.awsz.de
Zertifiziert bis: 14.10.2018

W.I.S. Training + Service GmbH
Edmund-Rumpler-Str. 6b
51149 Köln
Tel.:	 +49 2203 1020457
Mail:	info@wis-training.de
Web:	www.wis-training.de
Zertifiziert bis: 31.07.2020

WISAG Sicherheit & Service Trainings GmbH
Herriotstr. 3
60528 Frankfurt
Tel.:	 +49 69 505044-181
Fax:	 +49 69 505044-228
Mail:	norman.ammon@wisag.de
Web:	www.wisag.de
Zertifiziert bis: 21.04.2020

Institut für Bildung und Sicherheit
Region West
Kaiserstr. 58
63065 Offenbach
Tel.:	 +49 69 13821872
Mail:	offenbach@ibs-bildung.com
Web:	www.ibs-bildung.com
Zertifiziert bis: 04.04.2020

Bildungszentrum 
Pond Academy GmbH
Gewerbepark Birkenhain 19
63579 Freigericht-Bernbach
Tel.:	 +49 6051 9169-0
Mail:	info@pond-academy.com
Web:	www.pond-academy.com
Zertifiziert bis: 24.08.2017  
(Rezertifizierung läuft)

BDSW-ZERTIFIZIERTE SICHERHEITSFACHSCHULEN
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BWG Akademie der 
Bavaria Werkschutz GmbH
Lilienthalstr. 2
85570 Markt Schwaben
Tel.:	 +49 8121 4750380
Mail:	stephan.miltner@bavaria-werkschutz.de
Web:	www.bavaria-werkschutz.de
Zertifiziert bis: 09.12.2017

A|S|S Akademie für Schutz und Sicherheit GmbH
Willy-Brandt-Platz 10
90402 Nürnberg
Tel.:	 +49 911 9604884-0
Mail:	info@ass-nuernberg.de
Web:	www.ass-nuernberg.net
Zertifiziert bis: 01.03.2018

Fachbereich Aus- und Fortbildung
ARNDT-Sicherheit und  
Service GmbH & Co. KG
Industriestr. 42
90765 Fürth
Tel.:	 +49 911 99302-0
Mail:	ausbildung.nuernberg@arndt-gruppe.de
Web:	www.arndt-gruppe.de
Zertifiziert bis: 23.12.2018

IBS Institut für Bildung und Sicherheit,
Inhaber Gerd Schirmer
Lüneburger Str. 3
99085 Erfurt
Tel.:	 +49 361 6795452
Mail:	erfurt@ibs-bildung.org
Web:	www.ibs-bildung.org
Zertifiziert bis: 12.06.2020

BDSW-ZERTIFIZIERTE SICHERHEITSFACHSCHULEN
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„Als einer der ersten begann ich meine Ausbildung zur Fachkraft für Schutz und Sicherheit bei 
EHRL. Seit 2015 bin ich in der NSL tätig und stolz, in diesem Unternehmen zu arbeiten.“

Als Mitarbeiter in der Notruf-Serviceleit­
stelle überwache ich Einbruchmeldeanlagen, 
Überfall- und Brandmeldeanlagen, Video­
überwachungssysteme oder Aufzugsnotrufe 
rund um die Uhr. Sämtliche Vorkommnis­
se und alle gemeldeten Ereignisse werden 
dokumentiert. Bei Alarm koordinieren wir 
in der NSL unverzüglich die vereinbarten 
Sofortmaßnahmen wie Rückrufe und Ver­
ständigung der Polizei oder veranlassen 
die Interventionsmaßnahmen mit unseren 
VdS-geprüften Interventionsfahrern. Auch 
die Überwachung und Dokumentation von 
Antrittskontrollen unserer Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen in unseren Einsatzobjek­
ten gehört zu meinem Aufgabenspektrum.

Unser Unternehmen wurde im Jahr 1972 von Gisela und Helmut 
Ehrl als „Veranstaltungs- und Kontrolldienst Ehrl“ gegründet. In der 
inzwischen in „Bewachungsdienst Dipl.-Kfm. Helmut Ehrl GmbH“ 
umbenannten Firma befindet sich auch unsere leistungsfähige 
Notruf- und Serviceleitstelle mit integrierter Alarmempfangs­
stelle (AES) nach DIN EN 50518. Heute ist die Bewachungsdienst 
Dipl.-Kfm. Helmut Ehrl GmbH eines der letzten alteingesessenen 
inhabergeführten bayerischen Sicherheitsunternehmen. Im 
Kern sind wir eine echte Münchner Firma mit derzeit ca. 650 
Mitarbeiter/-innen geblieben, auch wenn wir aufgrund der Aus­
weitung unserer Geschäftsfelder inzwischen auch Niederlassun­
gen in Bad Reichenhall, Nürnberg und Ingolstadt gegründet haben. 
Wir wissen, dass nur zufriedene Mitarbeiter qualitativ hochwertige 
Arbeit leisten können. Denn unser wertvollstes Kapital sind unsere 
Mitarbeiter.

Bewachungsdienst  
Dipl.-Kfm. H. Ehrl GmbH

Ringbergstraße 1
81673 München

Mail:	 info@ehrl-sicherheit.de
Web:	 www.ehrl-sicherheit.com

Ansprechpartner: 
Herr Matthias Laux, 
HR Recruiting Manager 
Tel.:	 +49 89 436009-17
Herr Günter Regler
Bereichsleiter Personal
Tel.:	 +49 89 436009-18

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

David Bergmann

Fachbereich Aus- und Fortbildung
ARNDT-Sicherheit und  
Service GmbH & Co. KG
Industriestr. 42
90765 Fürth
Tel.:	 +49 911 99302-0
Mail:	ausbildung.nuernberg@arndt-gruppe.de
Web:	www.arndt-gruppe.de
Zertifiziert bis: 23.12.2018

IBS Institut für Bildung und Sicherheit,
Inhaber Gerd Schirmer
Lüneburger Str. 3
99085 Erfurt
Tel.:	 +49 361 6795452
Mail:	erfurt@ibs-bildung.org
Web:	www.ibs-bildung.org
Zertifiziert bis: 12.06.2020
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Vom Azubi zum Supervisor in Hamburg
Bevor ich mich für die Ausbildung entschied,  
war ich bereits drei Monate als Sicher- 
heitsmitarbeiter tätig und konnte diverse 
Eindrücke sammeln, die mich dazu bewogen 
haben, 2006 die Ausbildung zu beginnen. 
Die Tätigkeiten waren abwechslungsreich: 
Die Abfertigung von Passagieren sowie die 
Gepäckkontrolle an den Hamburger Kreuz­
fahrtterminals als auch Einsätze in der 
hauseigenen Telefonzentrale am Standort 
Hamburg sind nur ein kleiner Auszug davon. 
Im Laufe der Ausbildung habe ich einen tie­
feren Einblick in die Branche erhalten und 
bin stolz darauf, meine Ausbildung beim 
Marktführer absolviert zu haben. Ich wur­
de während der gesamten Zeit von meinen 
Vorgesetzten unterstützt und gefördert. 

„Ein Beruf in der Sicherheitsbranche erfordert  
viel Disziplin, Durchhaltevermögen, Zuverlässigkeit und Flexibilität.“ 

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Kay Böswetter

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de

Die Securitas Sicherheitsdienste GmbH mit Sitz in Hamburg ist nicht 
nur in Hamburg, sondern auch in Niedersachen, Bremen, Schleswig 
Holstein und Mecklenburg Vorpommern tätig und bildet selber aus. 
Das Dienstleistungsangebot der Gesellschaft ist maßgeschneidert 
auf den Bedarf und die speziellen Risiken unserer Kunden und 
variiert dementsprechend sehr. Neben dem klassischen Separat­
wachdienst erfordern komplexe Sicherheitslösungen unter Einbin­
dung moderner Technik spezielles Know-How und einen hohen Grad 
an spezieller Qualifizierung von unseren Beschäftigten.
Neben der Securitas Sicherheitsdienste GmbH bieten die Securitas 
GmbH Aviation Service International, die Securitas Mobil GmbH & 
Co. KG, die Securitas GmbH ÖPV und auch die Alster-Wacht GmbH 
& Co. KG interessante Arbeits- und Ausbildungsplätze in den 
Bereichen Objekt- und Werkschutz, Flughafensicherheit, Messe- 
und Veranstaltungsdienste, Revierdienste sowie im Öffentlichen 
Personenverkehr in Hamburg.
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„Die Berufsausbildungen zur Fach- bzw. Servicekraft für Schutz und Sicherheit sind ein uner-
lässlicher Schritt, Sicherheitsmitarbeiter auf die steigenden Anforderungen vorzubereiten.“

In meiner Funktion als Objektleiter trage 
ich hohe Verantwortung für Sicherheits­
mitarbeiter und Kunden. Über den Schutz von 
Sachgütern sowie von über 3.000 Menschen 
hinaus, gilt es in dieser Tätigkeit, den engen 
Kontakt mit unseren Kunden zu pflegen und 
ihre Betreuung zu sichern.
Darüber hinaus bin ich als Dozent für den 
Ausbildungsberuf Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit im W.I.S. Training & Competence 
Center tätig. Dort werden unsere angehen­
den Fachkräfte für Schutz und Sicherheit in 
den Lerninhalten unterstützt und gezielt in 
ihrer Ausbildung gefördert. Für diese viel­
seitige und verantwortungsvolle Berufs­
ausbildung ist das unumgänglich.

W.I.S. – SICHERHEIT IST UNSERE VERANTWORTUNG 

Alle Komponenten professioneller Sicherheit aus einer Hand: W.I.S. 
ist ein führender Anbieter für Corporate Security & Safety und bietet 
Unternehmen jeder Größe und Branche umfassende Sicherheits­
konzepte, innovative Sicherheitstechnik sowie spezialisierte Services 
zugeschnitten auf den individuellen Bedarf. 
Wir verstehen uns als Partner unserer Kunden und wollen Sicherheit 
erlebbar machen. 
Bestqualifiziertes Personal spielt hierbei eine entscheidende Rolle: 
Wir legen größten Wert auf Schulung und Qualifizierung unserer 
Mitarbeiter und bieten beste Entwicklungsmöglichkeiten und nach­
haltige Karriereperspektiven durch eine Vielzahl relevanter Aus- und 
Weiterbildungsangebote im W.I.S. Training & Competence Center.
IHR SPEZIALIST FÜR CORPORATE SECURITY & SAFETY

W.I.S. Sicherheit + Service 
GmbH & Co. KG 

Industriestraße 171
50999 Köln

Tel.:	 +49 2236 37-0
Fax:	 +49 2236 37-2091
Mail:	 e.ates@wis-sicherheit.de
Web:	 www.wis-sicherheit.de

Ansprechpartner:
Frau Emine Ates

MEISTER FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Dusty Braasch
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Der Fachbereichsleiter Organisation stellt 
den Ablauf des Lehrbetriebes (u. a. Ausbil­
dungsplanung, Dozenteneinsatz) sowie die 
Betreuung der Lehrgangsteilnehmer/innen 
in den Fachbereichen Sicherheit und Facility 
Management sicher. Ferner ist der Stellen­
inhaber für die infrastrukturelle Komponente 
im Bereich der Fachschule verantwortlich.
Weiterhin koordiniert der Stelleninhaber 
zwischen den Außenstellen, sofern es um 
Fragen des organisatorischen Ablaufes bzw. 
der sozialpädagogischen Betreuung von 
Lehrgängen bzw. Teilnehmer/innen geht.
Weitere Nebenaufgaben:
» Brandschutzbeauftragter
» IHK-eingetragener Ausbilder für die  
Umschulung Fachkraft für Schutz und  
Sicherheit 
» DV-Beauftragter (QM)

„Organisation, d. h. die Planung und Durchführung von Sicherheitsausbildungen,  
ist abwechslungsreich, spannend und stellt einen jeden Tag vor neue Herausforderungen.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Christian Bracker

Seit 1976 ist die in Hamburg ansässige Fachschule Protektor in 
der Qualifizierung von Mitarbeitern für die Sicherheitswirtschaft 
erfolgreich tätig. 1997 erfolgte die Eröffnung einer Niederlassung 
in Berlin. Unsere Geschäftsfelder liegen im Bereich der Aus- und 
Weiterbildung für die Sicherheitswirtschaft sowie für Fach- und 
Führungskräfte im Facility Management. Mehr als 12.000 Absol­
venten durchliefen in dieser Zeit unser modulares Ausbildungssys­
tem und qualifizierten sich von der Sachkunde nach § 34a GewO 
über die geprüfte Schutz u. Sicherheitskraft (IHK), Fachkraft für 
Schutz und Sicherheit bis hin zum Meister für Schutz u. Sicherheit 
bzw. Fachwirt Facility Management. Zertifizierte Einzelmodule wie 
Interventionskraft (VdS), Betriebssanitäter, Brandschutzbeauftrag­
ter, Aufzugswärter, SCC, Waffensachkunde u.v.m. runden unser 
Portfolio ab und machen uns bundesweit zu IHREM Partner bei 
Personalentwicklung und Fortbildung Ihrer Mitarbeiter.

Protektor Hamburg

Steintorwall 4 / 
Glockengießerwall
20095 Hamburg
Tel.:	 +49 40 32 58 42-16

Protektor Berlin

Brunnenstraße 110c
13355 Berlin
Tel.:	 +49 30 206 097 701

Mail:	 info 
	 @fachschule-protektor.eu
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„Die Ausbildung hat mir viel mitgegeben – strukturiertes Arbeiten und komplexes Denken.  
Heute habe ich meinen Traumjob.“

Vom Azubi zur Diensthundeführerin /  
Eingreifkraft / Torposten in Jagel
Bei der Wahl meines Ausbildungsplatzes 
hat mich vor allem die Vielfältigkeit der Ein­
satzmöglichkeiten gereizt. In der Ausbildung 
habe ich gemerkt, dass der Zusammenhalt 
unter den Kollegen besonders wichtig ist – 
das hat mich sehr motiviert. Nach meinem 
Abschluss bekam ich direkt einen Posten 
beim NATO Flugplatz Schleswig-Jagel. 
Hier bin ich seitdem als Diensthundefüh­
rerin, Eingreifkraft und Torposten tätig. 
Meine Aufgaben sind dementsprechend 
abwechslungsreich: die Ausbildung der 
Diensthunde und die Alarmverfolgung mit 
ihnen, monatliche Schießtrainings, die 
Verfolgung von Alarmen, das Stellen von 
Tätern oder das Sichern von Beweismit­
teln sind nur einige Beispiele.

Die Securitas GmbH B + L mit Sitz in Berlin ist bundesweit tätig – 
auch in Schleswig-Holstein. Im Bereich des Objektschutzes haben 
wir uns auf militärische Liegenschaften spezialisiert und tragen 
dort zur Gefahrenabwehr bei. Zu den Tätigkeiten gehören Zugangs­
kontrollen, Überwachungsrundgänge, Schutz von Personal und 
Besuchern.
Neben der Securitas GmbH B + L bieten die Securitas GmbH 
Sicherheitsdienste und auch die Securitas Mobil GmbH & Co. KG 
interessante Arbeitsplätze in den Bereichen Separatwachdienst, 
Objektschutz und Revierdienste in Schleswig-Holstein. 

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Sandra Bull

ABSCHLUSSJAHR 2016
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Vom Azubi zur Supervisorin in Hamburg 
Ich wollte einen facettenreichen Beruf haben, 
der mich täglich neu herausfordert. Mit der 
Ausbildung zur Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit hat sich das für mich erfüllt. Ich 
blicke auf eine tolle Zeit zurück, in der ich 
viel lernen konnte und eindrucksvolle Erleb­
nisse hatte, z.B. der Einsatz beim Münchner 
Oktoberfest. Nach dem Abschluss war ich 
erst als Objektleiterin tätig und wechselte 
dann in die Verwaltung. Doch das operative 
Geschäft fehlte mir schnell. Also ging ich in 
den Revierdienst. Heute koordiniere ich als 
Teamleiterin im Nachtdienst meine Fahrer 
und muss den Überblick in brenzlichen 
Situationen behalten. Tagsüber als Super­
visiorin verantworte ich die Einsatzplanung 
und nehme Kundentermine wahr.

„Die Branche ist immer noch sehr männerdominiert. 
Ich hoffe, dass zukünftig mehr Frauen den Beruf für sich entdecken.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Julia Dehati

Die Securitas Mobil GmbH & Co. KG mit Sitz in Potsdam ist bundes­
weit tätig – auch in Hamburg. Mobile Dienstleistungen sind ein 
Instrument zur Sicherung von Unternehmen, Geschäften, Büros, 
Einrichtungen, Immobilien und privaten Haushalten unerlässlich. 
Zu den Tätigkeiten der Gesellschaft gehören Streifenfahrten sowie 
Sicherheits- und Servicekontrollen in einem festgelegten Gebiet. In­
terventionen zu einem Alarmobjekt mit Gefahrenmeldeanlage und 
der Verschluss und die Öffnung von Gebäuden, Räumen oder Pro­
duktions- und Lagerstätten, gehören ebenfalls zu den Tätigkeiten.
Neben der Securitas Mobil GmbH & Co. KG bieten die Securitas 
GmbH Aviation Service International, die Securitas Sicherheits­
dienste GmbH & Co. KG, die Securitas GmbH ÖPV und auch die 
Alster-Wacht GmbH & Co. KG interessante Arbeits- und Ausbil­
dungsplätze in den Bereichen Objekt- und Werkschutz, Flughafen­
sicherheit, Messe- und Veranstaltungsdienste, Separatwachdienst 
sowie im Öffentlichen Personenverkehr in Hamburg.

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de

ABSCHLUSSJAHR 2007
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„Man sollte sich nicht verstellen, immer seine Ziele im Auge behalten  
und sich nicht von Rückschlägen aus der Bahn werfen lassen.“

Vom Azubi zum Disponent in Leverkusen
Die Ausbildung bei Securitas in Schwerin 
war für mich eine extrem spannende Zeit, 
in der ich eine Menge Erfahrungen gemacht 
habe. Die Teamarbeit bei Einsätzen und der 
Zusammenhalt auch außerhalb der Dienste 
war mir sehr wichtig. Viele der Azubis waren 
in Schwerin weit weg von zu Hause, und so 
sind wir zu einer zweiten Familie zusam­
mengewachsen. Nach der Ausbildung habe 
ich als Sicherheitsmitarbeiter bei BaySecur 
Sicherheitsdienste angefangen. Als dann 
der Cirque du Soleil nach Düsseldorf kam, 
wurde mir die Einsatzleitung hierfür über­
tragen. Heute bin ich bei Securitas in der 
Sport & Event Abteilung als Disponent 
tätig und plane Kundenveranstaltungen, 
z. B. für Lidl, Rot-Weiß Essen oder den 
Cirque du Soleil. 

Die Securitas Services GmbH mit Sitz in Düsseldorf ist im Rhein­
land tätig und bildet selber aus. Das Dienstleistungsangebot der 
Gesellschaft ist maßgeschneidert auf den Bedarf und die speziel­
len Risiken unserer Kunden und variiert dementsprechend sehr. 
Neben dem klassischen Separatwachdienst erfordern komplexe 
Sicherheitslösungen unter Einbindung moderner Technik speziel­
les Know-how und einen hohen Grad an spezieller Qualifizierung 
von unseren Beschäftigten. 
Neben der Securitas Services GmbH bieten die Securitas GmbH 
Aviation Service International, die Securitas GmbH Sport & Event, 
die Securitas Fire Control & Service GmbH & Co.KG, die Securitas 
Mobil GmbH & Co. KG sowie die Securitas Sicherheitstechnik GmbH 
interessante Arbeits- und Ausbildungsplätze in den Bereichen 
Objekt- und Werkschutz, Flughafensicherheit, Messe- und Ver­
anstaltungsdienste, Revier, Feuerwehren und Brandschutz sowie 
Sicherheitstechnik in Nordrhein-Westfalen.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Maurice Dernbach

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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Matthias Fät absolvierte sein drittes Lehr­
jahr bei der Nürnberger Wach- und Schließ­
gesellschaft und wurde in dieser Zeit mit den 
Tätigkeiten am Empfang, bei Identitäts- und 
Sicherheitskontrollen und Alarmverfolgung 
vertraut. Er blieb seinem Ausbildungsbetrieb 
treu und wurde zunächst in einem renom­
mierten Objekt in Fürth eingesetzt, wo sich 
ihm spannende Aufgaben boten. Nach einem 
Vierteljahr in Übersee entschloss er sich, 
doch lieber zur NWS zurückzukehren. Das 
Objekt, an dem er seither tätig ist, unterliegt 
höchsten Sicherheitsstandards und bietet 
ihm stets neue Herausforderungen. 
Matthias Fät möchte sich noch umfassend 
weiterbilden, um einmal eine Führungs­
position einzunehmen.

„Die ständige Herausforderung mit unerwarteten 
Vorkommnissen umzugehen, macht mir Spaß und fordert mich. 

Als Belohnung sehe ich das Lächeln der Mitarbeiter und der Kunden.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Matthias Fät

„Ihr Schlüssel zur Sicherheit“ lautet die Devise, nach der wir von 
der Nürnberger Wach- und Schließgesellschaft tagtäglich handeln. 
Seit 1902 optimieren wir mit persönlicher Beratung, passgenauen 
Lösungen und moderner Technik den Schutz von Mensch und 
Eigentum. Wir verstehen unsere Arbeit als Voraussetzung für 
Leistungsfähigkeit und Lebensqualität, für die Bewahrung von 
gesellschaftlichen und ideellen Werten. Dieses Verständnis ist der 
Schlüssel zur Sicherheit, dem man gerne vertraut. 
Wegen der Vielfalt unserer Aufgaben setzen wir nur optimal 
geschulte und ausgebildete Mitarbeiter ein, um Sicherheit und 
Ordnung in Unternehmen jeder Größenordnung herzustellen und 
Gefahren und Schäden auch von deren Mitarbeitern abzuwenden. 
Als Dienstleister schätzen wir vor allem den hohen Wert unserer 
Mitarbeiter, dabei ist uns die fundierte Ausbildung junger Menschen 
ein besonderes Anliegen.

NWS  
Sicherheitsservice GmbH

Fraunhoferstraße 10
90409 Nürnberg

Tel.:	 +49 911 51996-0
Fax:	 +49 911 51996-455

Mail: 	 info@nwsgmbh.de
Web:	 www.nwsgmbh.de

Ansprechpartner:
Stefan Dresing
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„Die Ausbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
in der Sicherheitsbranche mit ihrem breiten Spektrum an  
Tätigkeitsfeldern haben sich in den vergangenen Jahren enorm entwickelt.“

Als Betriebsleiter bin ich für das Event­
management im Großraum Köln verant­
wortlich. Mit dieser Tätigkeit wird eine 
reibungslose Umsetzung von Großveran­
staltungen gewährleistet. Dies bedarf einer 
akribischen Abstimmungs- und Planungs­
arbeit. Für Großveranstaltungen sind die 
Sicherheitsvorkehrungen das Fundament, 
da es über den Schutz von Sachgütern 
hinaus auch um die Sicherheit von meh­
reren Tausend Menschen geht. Dabei 
reichen die Sicherheitsvorkehrungen von 
der Parkraumbewirtschaftung über die 
Einlasskontrolle bis hin zum Hostessen­
dienst. Diese Tätigkeit erfordert vor allem 
ein besonderes Maß an Organisations­
vermögen und Verantwortungsbewusst­
sein.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Nikica Galesic

W.I.S. – SICHERHEIT IST UNSERE VERANTWORTUNG 

Alle Komponenten professioneller Sicherheit aus einer Hand: W.I.S. 
ist ein führender Anbieter für Corporate Security & Safety und 
bietet Unternehmen jeder Größe und Branche umfassende Sicher­
heitskonzepte, innovative Sicherheitstechnik sowie spezialisierte 
Services zugeschnitten auf den individuellen Bedarf. 
Wir verstehen uns als Partner unserer Kunden und wollen Sicher­
heit erlebbar machen. 
Bestqualifiziertes Personal spielt hierbei eine entscheidende Rolle: 
Wir legen größten Wert auf Schulung und Qualifizierung unserer 
Mitarbeiter und bieten beste Entwicklungsmöglichkeiten und nach­
haltige Karriereperspektiven durch eine Vielzahl relevanter Aus- und 
Weiterbildungsangebote im W.I.S. Training & Competence Center.
IHR SPEZIALIST FÜR CORPORATE SECURITY & SAFETY

W.I.S. Sicherheit + Service 
GmbH & Co. KG 

Industriestraße 171
50999 Köln

Tel.:	 +49 2236 37-0
Fax:	 +49 2236 37-2091
Mail:	 e.ates@wis-sicherheit.de
Web:	 www.wis-sicherheit.de

Ansprechpartner:
Frau Emine Ates
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Vom Azubi zum Einsatzleiter / Supervisor im 
Ausbildungszentrum in Schwerin
Mich haben die vielen Einsatzmöglichkeiten 
nach Abschluss der Ausbildung überzeugt. 
Ich wollte einen sicheren Job mit Entwick-
lungsperspektiven – und den habe ich auch 
bekommen. In den Lehrjahren hat mir die 
tolle Arbeitsatmosphäre, die durch Kamerad­
schaftlichkeit geprägt war, besonders gefal­
len. Bei den Einsätzen lernt man Menschen 
und ihre Verhaltensweisen genau kennen und 
deuten – das fand ich sehr spannend. Direkt 
nach der Ausbildung bin ich als Supervisor 
im Ausbildungszentrum Schwerin eingestie­
gen. Ich übernehme hier sowohl administra­
tive als auch operative Aufgaben. Noch heute 
profitiere ich dabei von der strukturierten 
Arbeit und der komplexen Denkweise, die 
mir in der Ausbildung vermittelt wurden.

„Ich empfehle allen anderen Auszubildenden, offen zu sein,  
sich Herausforderungen zu stellen und nie aufzuhören, sich weiterzuentwickeln.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Daniel Garcia Cabrera

Die Securitas Sicherheitsdienste mit Sitz in Hamburg ist in den Bun­
desländern Niedersachen, Schleswig-Holstein, Bremen, Hamburg 
und Mecklenburg-Vorpommern aktiv und bildet aus. Das Dienst­
leistungsangebot ist maßgeschneidert auf den Bedarf und die spe­
ziellen Risiken unserer Kunden und variiert dementsprechend sehr. 
Komplexe Sicherheitslösungen unter Einbindung moderner Technik 
erfordern spezielles Know-how und einen hohen Grad an spezieller 
Qualifizierung von unseren Beschäftigten. 
Die Gesellschaft unterhält in Schwerin ein Ausbildungszentrum. 
Neben der theoretischen Ausbildung in der Berufsschule Schwerin 
und durch die eigenen internen Trainer wird die Praxis an rund 120 
Securitas-Standorten in Deutschland vermittelt. Das Ausbildungs­
zentrum in Schwerin wurde bereits mehrfach als TOP-Ausbildungs­
betrieb durch die Industrie und Handelskammer zu Schwerin sowie 
2016 mit dem Ausbildungspreis des BDSW ausgezeichnet.

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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„Wenn man etwas ausführt, entweder bestmöglich oder gar nicht!“

Mein Name ist Stefan Gebauer und ich begann 
meine zweite Ausbildung zur Fachkraft für 
Schutz und Sicherheit im Jahr 2003 in der Vor­
gängerfirma BKS GmbH, die im Jahr 2005 in 
die S.A.T. Security & Transport Corporation 
umgewandelt wurde.
Ich verkürzte die Ausbildungszeit um ein 
Jahr und schrieb mit meinen damaligen 
Ausbildungskollegen als Erster in Bayern die 
Abschlussprüfung.
Nach meiner erfolgreichen Prüfung arbeitete 
ich zwei Jahre im Geld- und Werttransport­
bereich und wurde 2007 zum Abteilungs­
leiter befördert. Im Jahr 2010 übernahm ich 
den Bereich als Geschäftsführer.
Zu meinen Aufgaben gehören:
»» Controlling und Personalwesen
»» Planung und Angebotserstellung
»» Fuhrparkmanagement 
»» Tourenplanung u.v.m.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit 30-jähriger 
Erfahrung in der Sicherheitswirtschaft.

Wir bieten Sicherheitsdienstleistungen aller Art an.

Seit über sechs Jahren sind wir zusätzlich im Bereich Personen­
schutz und Personentransport in ganz Europa, auch mit unseren 
vollgepanzerten Luxuslimousinen, für viele Regierungen tätig.

Unser Ziel ist es, unseren Kunden neueste Technologie mit bester 
Qualität anzubieten.

S.A.T. GmbH
Security & Transport  
Corporation

Entenmoos 343
87764 Legau

Mail:	 info@satsecurity.de
Web:	 www.satsecurity.de

Ansprechpartner:
Herr Konrad Szorg
Tel.:	 +49 8330 94000

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Stefan Gebauer
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Bei einem von der IHK organisierten Azubi-
Speed-Dating wurde Tobias Hartwig auf 
KÖTTER Security aufmerksam. Das Engage­
ment, das KÖTTER Security seiner Person 
entgegenbrachte, imponierte ihm so sehr, 
dass er sich für KÖTTER Security und ge­
gen das Angebot eines Automobilherstellers 
entschied. Er hat es nicht bereut: „Neben 
meiner Ausbildung hat man mir ein berufs­
begleitendes Studium ermöglicht und mich 
zudem im Rahmen eines beruflichen Aus­
landsaufenthalts in Finnland unterstützt.“
Seit dem erfolgreichen Abschluss seiner 
Ausbildung ist Tobias Hartwig in der Ein­
satzleitung und Qualitätssicherung tätig. 
Er erstellt u. a. Gefährdungsbeurteilungen, 
Dienstanweisungen, nimmt Mitarbeiter­
einweisungen vor und beteiligt sich an 
Großprojekten. Sicherheit ist sein Ding!

„Während meiner Ausbildung habe ich große Unterstützung und Förderung erfahren.  
Das hat mich sehr beeindruckt.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Tobias Hartwig

KÖTTER Security ist der größte familiengeführte Sicherheitsdienst­
leister in Deutschland und bietet seinen Kunden „Smart Security 
Solutions“. Darunter versteht das Familienunternehmen innovative 
und kundenindividuelle Sicherheitslösungen, bestehend aus ver­
schiedenen Bausteinen, wie z. B. Risikomanagement, personelle 
Sicherheit und Sicherheitstechnik. Mit der KÖTTER Security Alliance 
ist die Unternehmensgruppe auch international bestens vernetzt.
Die KÖTTER Unternehmensgruppe legt großen Wert auf die Aus­
bildung eigener Fach- und Führungskräfte. In ganz Deutschland 
absolvieren aktuell über 160 Azubis ihre Ausbildung in einem von 
neun verschiedenen Ausbildungsberufen.
Garant für eine qualifizierte Aus- und Weiterbildung ist u. a. die 
KÖTTER Akademie. Die BDSW-zertifizierte Sicherheitsfachschule 
konnte ihr Wissen seit ihrer Gründung bereits an über 40.000 Teil­
nehmer vermitteln.

KÖTTER SE & Co. KG  
Security

Am Zehnthof 66
45307 Essen

Tel.:	 +49 201 2788-321
Mail:	 ausbildung@koetter.de
Web:	 koetter.de/ausbildung

Ansprechpartner:
Frau Kathrin Kerkmann
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„Eine Ausbildung im Sicherheitsgewerbe ist kein typischer 9 to 5 Job.  
Sicherheit findet rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr statt!“

Vom Azubi zur Bereichsleiterin in Lahr
Mein Vater war im Sicherheitsgewerbe tätig, er 
hat mich auf die vielen Einsatz- und Entwick­
lungsmöglichkeiten aufmerksam gemacht. 
In der Ausbildung habe ich gemerkt, dass 
viel Flexibilität abverlangt wird. Ich bekam 
die Möglichkeit, an zahlreichen Trainings­
maßnahmen teilzunehmen. Direkt nach der 
Ausbildung war ich für Securitas im Polizei­
präsidium in Hamburg im Einsatz, danach 
am Hamburger Flughafen. Bereits in der 
Ausbildung hatte ich das Ziel, einmal als 
Supervisor tätig zu sein – und das konnte 
ich 2009 auch erreichen. Heute bin ich sogar 
Bereichsleiterin im Bereich Lahr. Das Theo­
riewissen aus der Ausbildung machte mich 
handlungssicher. Dadurch war ich in der 
Lage, meinen Job bestmöglich zu erfüllen.

Die Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Stuttgart ist in Baden-Württemberg tätig und bildet selber aus. Das 
Dienstleistungsangebot der Gesellschaft ist maßgeschneidert auf 
den Bedarf und die speziellen Risiken unserer Kunden und variiert 
dementsprechend sehr. Neben dem klassischen Separatwach­
dienst erfordern komplexe Sicherheitslösungen unter Einbindung 
moderner Technik spezielles Know-how und einen hohen Grad an 
spezieller Qualifizierung von unseren Beschäftigten. 

Neben der Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG bieten die 
S.O.B. Objektschutz GmbH, die Securitas Mobil GmbH & Co. KG und 
auch die Securitas GmbH Aviation Service International interessante 
Arbeits- und Ausbildungsplätze in den Bereichen Objekt- und Werk­
schutz, Messe- und Veranstaltungsdienste, Revier und Flughafen­
sicherheit in Baden-Württemberg.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Michaela Hilke

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de

ABSCHLUSSJAHR 2008
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Vom Azubi zum Security Officer in Berlin
Als ich mich nach dem Schulabschluss da­
mit beschäftigte, welche Berufsfelder immer 
mehr benötigt werden, stieß ich auf die Fach­
kraft für Schutz und Sicherheit. Meine Ent­
scheidung habe ich nie bereut. Ich lernte in 
der Ausbildung Einsatzfelder wie Werkschutz, 
Empfangsdienste oder Veranstaltungsschutz 
kennen. Dabei ist mir immer wieder bewusst 
geworden, wie wichtig ein höfliches, aber 
selbstsicheres Auftreten in der Branche ist 
- gerade als Frau. Nach meiner Ausbildung 
bin ich von Bayern nach Berlin gezogen um 
eine Stelle als Security Officer bei einem 
angesehenen Kunden anzutreten. Hier 
betreue ich das Alarmmanagement sowie 
die Zutrittsberechtigungen und sorge mit 
meinen Kollegen für einen reibungslosen 
Geschäftsablauf.

„Die Sicherheitsbranche hat eine Chance verdient,  
ohne Vorurteile betrachtet zu werden. Denn es gibt für jeden eine passende Herausforderung.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Johanna Jacob

Die Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG mit Sitz in Berlin 
ist in Berlin sowie im Bundesland Brandenburg tätig und bildet 
selber aus. Das Dienstleistungsangebot der Gesellschaft ist maß­
geschneidert auf den Bedarf und die speziellen Risiken unserer 
Kunden und variiert dementsprechend sehr. Neben dem klassi­
schen Separatwachdienst erfordern komplexe Sicherheitslösungen 
unter Einbindung moderner Technik spezielles Know-how und einen 
hohen Grad an spezieller Qualifizierung von unseren Beschäftigten. 
Neben der Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG bieten 
die Securitas Aviation Service GmbH & Co. KG, die Securitas Alert 
Services GmbH und auch die Securitas Mobil GmbH & Co. KG sowie 
die Securitas Sicherheitstechnik GmbH interessante Arbeits- und 
Ausbildungsplätze in den Bereichen Separatwachdienst, Flug­
hafensicherheit, Messe- und Veranstaltungsdienste, Revier, Sicher­
heitstechnik sowie Notruf- und Serviceleitstelle.

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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„Das Sicherheitsgewerbe ist eine zukunftsorientierte Branche, die stetig wächst. Mit ziel
gerichteten und realistischen Vorstellungen kann man hier die Karriereleiter emporsteigen.“

Vom Azubi zur Vertriebsassistentin in Berlin
Schon zu Beginn der Ausbildung stand für 
mich fest, dass ich ein Studium im Sicherheits­
management dranhängen wollte. Durch die 
Ausbildung fiel es mir im Studium dann 
wesentlich leichter, Zusammenhänge zu 
verstehen. Während des Studiums konnte 
ich durch Praktika in der Unternehmens­
sicherheit (PCK Raffinerie & Bayer Pharma 
AG) zahlreiche Managementerfahrungen 
sammeln. Nach dem Studium hat es mich im 
Rahmen des Securitas Trainee-Programms 
im November 2015 in den Vertrieb von 
Securitas geführt. Eine Tätigkeit, der ich täg­
lich mit viel Leidenschaft begegne. Ich kann 
kreativ sein und meine Ideen einbringen. 
Die vielen Praxiserfahrungen aus der Aus­
bildung helfen mir bei der Vertriebstätigkeit 
enorm.

Die Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG mit Sitz in Berlin 
ist in Berlin sowie im Bundesland Brandenburg tätig und bildet 
selber aus. Das Dienstleistungsangebot der Gesellschaft ist maß­
geschneidert auf den Bedarf und die speziellen Risiken unserer 
Kunden und variiert dementsprechend sehr. Neben dem klassi­
schen Separatwachdienst erfordern komplexe Sicherheitslösungen 
unter Einbindung moderner Technik spezielles Know-how und einen 
hohen Grad an spezieller Qualifizierung von unseren Beschäftigten. 
Neben der Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG bieten 
die Securitas Aviation Service GmbH & Co. KG, die Securitas Alert 
Services GmbH und auch die Securitas Mobil GmbH & Co. KG sowie 
die Securitas Sicherheitstechnik GmbH interessante Arbeits- und 
Ausbildungsplätze in den Bereichen Objekt- und Werkschutz, Flug­
hafensicherheit, Messe- und Veranstaltungsdienste, Revier, Sicher­
heitstechnik sowie Notruf- und Serviceleitstelle.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Marlen Jakubec

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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Seit Christian Jordan 2005 zur WISAG 
Sicherheit & Service kam, kennt er nur einen 
Weg: nach oben. Der 34-jährige absolvierte 
zuerst eine Ausbildung zur Fachkraft für 
Schutz und Sicherheit und machte parallel 
eine zusätzliche Ausbildung zum Luftsicher­
heitsassistenten. Anschließend wurde Chris­
tian Jordan Objektleiter und betreute Kunden 
in Fragen der Luftsicherheit, Empfangs­
dienste, Objekt- und Anlagenschutz oder 
auch Baustellenüberwachung. 2010 stieg er 
zum Bereichsleiter mit noch mehr Objekten 
und Verantwortung auf. 2016 folgte die 
Beförderung zum Betriebsleiter der Nieder­
lassung Köln. Hier trägt er die finanzielle 
wie operative Verantwortung und möchte 
das Wachstum und die Weiterentwicklung 
der WISAG in der Region vorantreiben.

„Schon während meiner Ausbildung wusste ich,  
dass ich bei der WISAG Verantwortung übernehmen will. Die Wertschätzung  

meiner Vorgesetzten hat mich motiviert und ermöglichte mir, meinen Weg zu gehen.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Christian Jordan

WISAG Sicherheit & Service 
Holding GmbH & Co. KG

Herriotstraße 3
60528 Frankfurt am Main

Tel:	 +49 69 505044-212
Fax:	 +49 69 505044-228

Mail:	 wolfram.kumpert 
	 @wisag.de
Web:	 www.wisag.de

Ansprechpartner: 
Herr Wolfram Kumpert

Seit mehr als 40 Jahren ist die WISAG Sicherheit & Service ein 
Qualitätsanbieter von Sicherheits- und Servicedienstleistungen 
aller Art. Ganz gleich, ob Beratung, umfassende Konzepte oder 
konkrete Maßnahmen wie Empfangsservice oder Objektschutz 
gefragt sind – die WISAG ist der richtige Ansprechpartner. Tätig­
keitsschwerpunkte sind Schutz & Prävention, Sicherheitsbera­
tung & -technik, Notruf & Service Center, Empfangsdienste sowie 
Messe- & Veranstaltungsdienste.
Ihre Leistungen passt die WISAG immer genau an die Bedürfnisse 
des jeweiligen Auftraggebers und der Branche an: von Industrie, 
Banken, Handel und Verwaltung über öffentliche Institutionen und 
den öffentlichen Personennahverkehr bis hin zu Privatkunden sowie 
militärischen Einrichtungen.
Deutschlandweit erwirtschaftete die WISAG mit über 5.500 Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeitern im Bereich Sicherheit einen Umsatz 
von rund 199 Millionen Euro im Jahr 2016.

ABSCHLUSSJAHR 2008
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„Von einer Auszubildenden zur Meisterin für Schutz und Sicherheit und Auszubildenden- 
Koordinatorin der ARNDT-Gruppe deutschlandweit. Das hätte ich damals nie gedacht.“

Frau Junesch begann ihre dreijährige Aus­
bildung im Jahr 2006 und war vor allem im 
Werkschutz, der Notruf- und Serviceleitstelle 
sowie im Revier- und Streifendienst tätig. 
Aber auch im Veranstaltungsschutz und in 
der Werte- und Transportlogistik konnte sie 
reichlich Erfahrung sammeln. 
So unterstützte Frau Junesch zum Ende 
ihrer Ausbildung die Einsatzleitung der 
Werte- und Transportlogistik.
Nach ihrer Ausbildung übernahm sie 
die Administration unserer Notruf- und 
Serviceleitstelle und legte ihren Meister für 
Schutz und Sicherheit ab. 
Bereits seit dem Jahr 2015 ist sie unsere 
Koordinatorin aller Auszubildenden der 
ARNDT-Gruppe in ganz Deutschland 
und betreut und begleitet sie durch die 
dreijährige Ausbildung.

ARNDT ist bereits seit 1925 als inhabergeführtes Sicherheitsunter­
nehmen auf dem Markt etabliert. 
Derzeit beschäftigt die ARNDT-Gruppe im gesamten Bundesgebiet 
und in der Schweiz über 1400 Mitarbeiter, die aktuell fast 10.000 
Kunden betreuen. Unsere Kunden nutzen unsere personellen, tech­
nischen und organisatorischen Dienstleistungen in den Bereichen 
Sicherheit und Service, Brandschutz, Facility-Management und 
Arbeitnehmerüberlassung.
Ausbildung gehört zu unseren Grundlagen!
Die Qualifikation und die Motivation unserer Mitarbeiter liegen 
uns besonders am Herzen. So verfügen alleine 575 Mitarbeiter 
über die Qualifikation IHK Geprüfte Schutz- und Sicherheitskraft, 
141 Mitarbeiter über die Ausbildung zur Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit, 72 Mitarbeiter haben die Ausbildung zum IHK Geprüften 
Meister für Schutz und Sicherheit und drei Mitarbeiter haben den 
Studienabschluss Bachelor/Master im Sicherheitsmanagement.

ARNDT Sicherheit und Service 
GmbH & Co. KG

Industriestraße 42
90765 Fürth

Tel.:	 +49 911 99302-0
Fax:	 +49 911 99302-833

Mail:	 info@arndt-gruppe.de
Web:	 www.arndt-gruppe.de

Ansprechpartner:
Frau Christina Junesch

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Christina Junesch
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Herr Junesch begann seine dreijährige Aus­
bildung im Jahr 2005 und war vor allem im 
Werkschutz, der Notruf- und Serviceleitstelle 
sowie im Revier und Streifendienst tätig. Aber 
auch im Veranstaltungsschutz und in der 
Werte- und Transportlogistik konnte er reich­
lich Erfahrung sammeln. So unterstützte uns 
Herr Junesch zum Ende seiner Ausbildung in 
der Einsatzleitung und übernahm die Dispo­
sition und Planung von rund 350 Mitarbeiter.

Nach seiner Ausbildung übernahm er bei 
uns den Personenschutz und Streifenfahr­
ten bei der Firma Quelle. Danach über­
nahm er die Position des Schichtführers 
in unserer Notruf-Serviceleitstelle, wurde 
zum Abteilungsleiter und ist seit Februar 
2017 unser Bereichsleiter der Notruf- und 
Serviceleitstelle der ARNDT-Gruppe.

„Meine Ausbildung eröffnete mir sehr viele Perspektiven –  
darüber bin ich sehr froh und stolz darauf.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Tobias Junesch

ARNDT ist bereits seit 1925 als inhabergeführtes Sicherheitsunter­
nehmen auf dem Markt etabliert. 
Derzeit beschäftigt die ARNDT-Gruppe im gesamten Bundesgebiet 
und in der Schweiz über 1400 Mitarbeiter, die aktuell fast 10.000 
Kunden betreuen. Unsere Kunden nutzen unsere personellen, tech­
nischen und organisatorischen Dienstleistungen in den Bereichen 
Sicherheit und Service, Brandschutz, Facility-Management und 
Arbeitnehmerüberlassung.
Ausbildung gehört zu unseren Grundlagen!
Die Qualifikation und die Motivation unserer Mitarbeiter liegen 
uns besonders am Herzen. So verfügen alleine 575 Mitarbeiter 
über die Qualifikation IHK Geprüfte Schutz- und Sicherheitskraft, 
141 Mitarbeiter über die Ausbildung zur Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit, 72 Mitarbeiter haben die Ausbildung zum IHK Geprüften 
Meister für Schutz und Sicherheit und drei Mitarbeiter haben den 
Studienabschluss Bachelor/Master im Sicherheitsmanagement.

ARNDT Sicherheit und Service 
GmbH & Co. KG

Industriestraße 42
90765 Fürth

Tel.:	 +49 911 99302-0
Fax:	 +49 911 99302-833

Mail:	 info@arndt-gruppe.de
Web:	 www.arndt-gruppe.de

Ansprechpartner:
Frau Christina Junesch
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„Mein Job ist sehr herausfordernd und verantwortungsvoll.  
Im Ernstfall muss ich in der Lage sein, lebensrettende Maßnahmen zu ergreifen.“

Vom Azubi zum Werkschutz und Truppmann 
für die Werksfeuerwehr in Köln
Sicherheit ist für mich ein essentielles The­
ma und das Berufsbild ist sinnstiftend. Des­
halb habe ich 2011 die Ausbildung in Köln 
begonnen. Die Vielfalt der Einsätze hat mir 
sehr gefallen. Es war nie langweilig, ich habe 
Aufgaben in der Poststelle, am Empfang, in 
der Telefonzentrale, im Werkschutz und als 
Revierfahrer wahrgenommen. Nach der 
Ausbildung habe ich ein Jahr beim Kunden 
Telekom gearbeitet, seit August 2015 bin ich 
beim Chemieunternehmen LyondellBasell 
im Werkschutz tätig. Vor einem Jahr habe 
ich bei der Securitas Werkfeuerwehr 
die Ausbildung zum Truppmann 1 und 2 
gemacht und kann die Feuerwehr seitdem 
bei Einsätzen unterstützen. 

Die Securitas Fire Control & Service GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Berlin ist auch im Rheinland tätig und bildet selber aus. Securitas 
bietet fachliche Unterstützung bei der Planung, Vorbereitung und 
Umsetzung von Brandschutzlösungen mit qualifiziertem Personal 
und modernster Technik. 
Neben der Securitas Fire Control & Service GmbH & Co. KG bieten 
die Securitas GmbH Aviation Service International, die Securitas 
GmbH Sport & Event, die Securitas Services GmbH, die Securitas 
Mobil GmbH & Co. KG sowie die Securitas Sicherheitstechnik GmbH 
interessante Arbeits- und Ausbildungsplätze in den Bereichen 
Objekt- und Werkschutz, Flughafensicherheit, Messe- und Veran­
staltungsdienste, Revier, Feuerwehren und Brandschutz sowie 
Sicherheitstechnik in Nordrhein-Westfalen.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Michael Kavun

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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Mit einer sagenhaften 1,44, für die er sogar 
von der Regierung von Oberfranken prämiert 
wurde, schloss Dominic Klemm seine Ausbil­
dung 2015 ab. Es waren drei sehr abwechs­
lungsreiche Jahre bei der NWS: Empfangs­
dienste, Personenkontrollen, Ermittlungen, 
Begehungen und Alarmverfolgung gehörten 
zu seinen Aufgaben. Einen Job fand er gleich 
im Ausbildungsbetrieb und ist bei namhaften 
Kunden und im Bereich Luftsicherheit tätig. 
Es gibt spannende Perspektiven für ihn: Er 
wird Lehrgänge besuchen, um als Brand­
schutzbeauftragter tätig sein zu können, 
und vor allem den Meisterkurs absolvieren. 
Für den unternehmungslustigen Dominic 
bilden dabei Fußball, Volley- & Basketball 
den perfekten Ausgleich.

„Jeder Tag bringt neue Tätigkeiten  
und verschiedene Menschen, die auch immer eine Herausforderung darstellen.  

Unerwartete Vorkommnisse machen meinen Beruf sehr abwechslungsreich.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Dominic Klemm

„Ihr Schlüssel zur Sicherheit“ lautet die Devise, nach der wir von 
der Nürnberger Wach- und Schließgesellschaft tagtäglich handeln. 
Seit 1902 optimieren wir mit persönlicher Beratung, passgenauen 
Lösungen und moderner Technik den Schutz von Mensch und 
Eigentum. Wir verstehen unsere Arbeit als Voraussetzung für 
Leistungsfähigkeit und Lebensqualität, für die Bewahrung von 
gesellschaftlichen und ideellen Werten. Dieses Verständnis ist der 
Schlüssel zur Sicherheit, dem man gerne vertraut. 
Wegen der Vielfalt unserer Aufgaben setzen wir nur optimal 
geschulte und ausgebildete Mitarbeiter ein, um Sicherheit und 
Ordnung in Unternehmen jeder Größenordnung herzustellen und 
Gefahren und Schäden auch von deren Mitarbeitern abzuwenden. 
Als Dienstleister schätzen wir vor allem den hohen Wert unserer 
Mitarbeiter, dabei ist uns die fundierte Ausbildung junger Menschen 
ein besonderes Anliegen.

NWS  
Sicherheitsservice GmbH

Fraunhoferstraße 10
90409 Nürnberg

Tel.:	 +49 911 51996-0
Fax:	 +49 911 51996-455

Mail: 	 info@nwsgmbh.de
Web:	 www.nwsgmbh.de

Ansprechpartner:
Stefan Dresing
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„Im Sicherheitsdienst kann man sich stetig weiterbilden,  
und die Aufstiegschancen sind wesentlich besser als bei anderen Berufen.“

Pünktlich zum Ende der Ausbildung von 
Johannes Knoppek übernahm Dussmann 
Service die Sicherheitsdienstleistungen für 
ein neues Objekt in Köln – und damit auch 
den 26-Jährigen als Fachkraft für Schutz 
und Sicherheit. Als Werkschutzmitarbeiter 
eingestellt, wurde er bereits nach einigen 
Wochen zum Schichtführer befördert. 
Drei Monate danach stieg er dann in die 
Objektleitung ein. Neben den klassischen 
Werkschutztätigkeiten gehören zu seinen 
Aufgaben unter anderem die Dienstplan­
gestaltung und Lohneingabe sowie Audit­
vorbereitungen. Entschieden hat sich 
der stellvertretende Objektleiter für den 
Sicherheitsdienst, „weil die Branche im­
mer wichtiger für unsere Gesellschaft 
wird.“

Ob es um den Schutz von Menschen oder von Gebäuden geht: 
Sicherheit ist immer ein hochsensibler Bereich. Deshalb entwickeln 
wir Sicherheits-Service-Systeme, die auf die individuellen Bedürf­
nisse unserer Kunden abgestimmt sind – seit mehr als 35 Jahren. 
Vom Empfangsdienst über den Werk- und Objektschutz, den 
Überwachungs- und Notrufservice, den Brandschutz und Feuer­
wehrdienst bis hin zur Arbeitssicherheit bieten wir alle Leistungen, 
die zu einem umfassenden Sicherheitskonzept gehören. Seit April 
2012 verfügt Dussmann Service als eines der ersten Unternehmen 
in Deutschland über eine eigene, nach DIN EN 50518 zertifizierte 
Alarmempfangsstelle (AES). Alle Leistungen sind nach DIN ISO 
9001:2008 zertifiziert, der Bereich der Sicherheitsdienstleistungen 
zusätzlich nach DIN 77200. Dussmann Service bildet in den Berufen 
Servicekraft für Schutz und Sicherheit und Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit aus.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Johannes Knoppek

Dussmann Service  
Deutschland GmbH

Friedrichstraße 90
10117 Berlin

Tel.:	 +49 30 2025-0
Fax:	 +49 30 2025-1033

Mail:	 ausbildung 
	 @dussmann.de
Web:	 www.dussmann.com

Ansprechpartner:
Herr Thorsten Steiner
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Der Weg von Markus Krautz war nicht immer 
gradlinig – doch er brachte ihn stetig weiter 
voran. Nachdem er in einem kleinen Sicher­
heitsunternehmen angefangen hatte, wech­
selte er 2009 aufgrund der besseren beruf­
lichen Perspektiven zur WISAG. Schon 
bald darauf begann er eine Ausbildung zur 
Servicekraft für Schutz und Sicherheit, die 
er 2012 als Bundesbester abschloss. Nach 
einem Wechsel in die Niederlassung in 
Hannover arbeitete er als Werkschutzfach­
kraft und stieg anschließend vom stellver­
tretenden Objektleiter über die Position 
als Einsatzleiter bis zum Bereichsleiter 
auf. Seine wichtigste Aufgabe heute ist der 
enge Austausch mit Kunden und Mitarbei­
tern, um die Qualität der Dienstleistungen 
sicherzustellen.

„Ich bin froh, dass ich bei der WISAG immer wieder Chefs und Kollegen hatte, die an mich 
glaubten und mir eine Chance gaben. Man hat mich stets unterstützt, gefördert und gefordert.“

SERVICEKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Markus Krautz

Seit mehr als 40 Jahren ist die WISAG Sicherheit & Service ein 
Qualitätsanbieter von Sicherheits- und Servicedienstleistungen aller 
Art. Ganz gleich, ob Beratung, umfassende Konzepte oder konkrete 
Maßnahmen wie Empfangsservice oder Objektschutz gefragt sind – 
die WISAG ist der richtige Ansprechpartner. Tätigkeitsschwerpunkte 
sind Schutz & Prävention, Sicherheitsberatung & -technik, Notruf & 
Service Center, Empfangsdienste sowie Messe- & Veranstaltungs­
dienste.
Ihre Leistungen passt die WISAG immer genau an die Bedürfnisse 
des jeweiligen Auftraggebers und der Branche an: von Industrie, 
Banken, Handel und Verwaltung über öffentliche Institutionen und 
den öffentlichen Personennahverkehr bis hin zu Privatkunden sowie 
militärischen Einrichtungen.
Deutschlandweit erwirtschaftete die WISAG mit über 5.500 Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeitern im Bereich Sicherheit einen Umsatz 
von rund 199 Millionen Euro im Jahr 2016.

WISAG Sicherheit & Service 
Holding GmbH & Co. KG

Herriotstraße 3
60528 Frankfurt am Main

Tel:	 +49 69 505044-212
Fax:	 +49 69 505044-228

Mail:	 wolfram.kumpert 
	 @wisag.de
Web:	 www.wisag.de

Ansprechpartner: 
Herr Wolfram Kumpert
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„Man muss den Sicherheitsbereich finden, der einem besonders liegt und  
einen langfristig motiviert. Und sich dann spezialisiert weiterentwickeln.“

Vom Azubi zum Project Manager in Mannheim
Zu schützen und zu entwickeln – das hat mir 
immer gefallen. Als einer der ersten Lehr­
linge konnte ich von erstklassigen Dozenten 
aus den Sicherheitsabteilungen der größten 
Industrieunternehmen Deutschlands lernen. 
Die Ausbildung war anspruchsvoll und ver­
schaffte mir umfangreiche Kenntnisse, die 
ich täglich einsetze. Nach der Ausbildung 
war ich im Personenschutz tätig, u. a. im 
Bundeswehrdienst, ging später in den 
Objektschutz und wechselte schließlich ins 
Management als Supervisor bei Securitas. 
Heute bin ich als Project Manager 
zuständig für die Betreuung von nationalen 
und internationalen Kunden. Ich analysiere 
Schwachstellen, erarbeite und organisiere 
Sicherheits- und Technikkonzepte.

Die Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Stuttgart ist auch im Rhein-Main-Gebiet tätig und bildet selber aus. 
Das Dienstleistungsangebot der Gesellschaft ist maßgeschneidert 
auf den Bedarf und die speziellen Risiken unserer Kunden und vari­
iert dementsprechend sehr. Neben dem klassischen Separatwach­
dienst erfordern komplexe Sicherheitslösungen unter Einbindung 
moderner Technik spezielles Know-how und einen hohen Grad an 
spezieller Qualifizierung von unseren Beschäftigten. 
Neben der Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG bieten 
die Securitas Power & Service GmbH & Co. KG, die Securitas Alert 
Services GmbH sowie die Securitas Mobil GmbH & Co. KG und auch 
die Securitas Sicherheitstechnik GmbH interessante Arbeits- und 
Ausbildungsplätze in den Bereichen Separatwachdienst, Messe- 
und Veranstaltungsdienste, Revier, Sicherheitstechnik, kerntech­
nische Anlagen sowie Notruf- und Serviceleitstelle im nördlichen 
Baden-Württemberg sowie Hessen.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Domenic Krumme

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de

ABSCHLUSSJAHR 2006
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„Dussmann Service hat als Dienstleister 
seinen Kunden gegenüber eine große Ver­
antwortung. Daher müssen Auszubilden­
de in Ruhe und von erfahrenen Kräften 
begleitet und an Arbeitsabläufe herangeführt 
werden“, sagt Patrick Lienig. Derzeit absol­
viert der 28-Jährige eine Fortbildung zum 
Meister für Schutz und Sicherheit. Diese ist 
als Fernstudium angelegt, dem er neben 
seiner Arbeit in einer Sicherheitszentrale in 
Rüsselsheim nachgeht. Schon während der 
Ausbildung zur Servicekraft für Schutz und 
Sicherheit bei Dussmann Service wusste er, 
dass es für ihn höher hinausgehen wird und 
so entschied er sich für eine anschließende 
Ausbildung zur Fachkraft. Drei Jahre spä­
ter ist er nun Objektleiter. Für ihn ist dies 
die Bestätigung, dass Dussmann Service 
Vertrauen in ihn setzt.

„In der Ausbildung hatte ich nie das Gefühl, dass man mich alleine lässt.  
Wenn ich Hilfe brauchte, konnte ich mich immer an meine Vorgesetzten und Kollegen wenden.“

SERVICEKRAFT / FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Patrick Lienig

Ob es um den Schutz von Menschen oder von Gebäuden geht: 
Sicherheit ist immer ein hochsensibler Bereich. Deshalb entwickeln 
wir Sicherheits-Service-Systeme, die auf die individuellen Bedürf­
nisse unserer Kunden abgestimmt sind – seit mehr als 35 Jahren. 
Vom Empfangsdienst über den Werk- und Objektschutz, den 
Überwachungs- und Notrufservice, den Brandschutz und Feuer­
wehrdienst bis hin zur Arbeitssicherheit bieten wir alle Leistungen, 
die zu einem umfassenden Sicherheitskonzept gehören. Seit April 
2012 verfügt Dussmann Service als eines der ersten Unternehmen 
in Deutschland über eine eigene, nach DIN EN 50518 zertifizierte 
Alarmempfangsstelle (AES). Alle Leistungen sind nach DIN ISO 
9001:2008 zertifiziert, der Bereich der Sicherheitsdienstleistungen 
zusätzlich nach DIN 77200. Dussmann Service bildet in den Berufen 
Servicekraft für Schutz und Sicherheit und Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit aus.

Dussmann Service  
Deutschland GmbH

Friedrichstraße 90
10117 Berlin

Tel.:	 +49 30 2025-0
Fax:	 +49 30 2025-1033

Mail:	 ausbildung 
	 @dussmann.de
Web:	 www.dussmann.com

Ansprechpartner:
Herr Thorsten Steiner
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„Man sollte sich vor der Ausbildung auf Ausbildungsmessen oder über soziale Netzwerke 
informieren und sich ein Unternehmen suchen, das nicht nur fordert, sondern auch fördert.“

Vom Azubi zum Bereichsleiter /  
Key Account Manager in Stuttgart
Während meiner Ausbildung bei der S.O.B. 
Objektschutz GmbH wurde ich enorm geför­
dert. Ich konnte eigene Sicherheitskonzepte 
umsetzen, u.  a. für Großkonzerte, Messen 
oder Besuche von Regierungsvertretern. Ich 
erhielt eine Auszeichnung als „Bundesbeste 
Servicekraft“ und eine Belobigung als Fach­
kraft für Schutz und Sicherheit. Nach dem 
Abschluss war ich zunächst Einsatzleiter bei 
der SOB Objektschutz, wechselte dann zu 
Securitas in die Schweiz, wo ich als Sektor­
chef Schutz- und Anlassdienste Ostschweiz 
arbeitete. Ich kehrte zurück, als ich die tolle 
Chance erhielt, einen globalen Kunden in 
Deutschland zu betreuen. Heute vertrete 
ich sogar den Account Direktor für Europa, 
den Mittleren Osten und Afrika.

Die Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Stuttgart ist auch im Rhein-Main-Gebiet tätig und bildet selber aus. 
Das Dienstleistungsangebot der Gesellschaft ist maßgeschneidert 
auf den Bedarf und die speziellen Risiken unserer Kunden und 
variiert dementsprechend sehr. Neben dem klassischen Separat­
wachdienst erfordern komplexe Sicherheitslösungen unter Ein­
bindung moderner Technik spezielles Know-how und einen hohen 
Grad an spezieller Qualifizierung von unseren Beschäftigten. 
Neben der Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG bieten die 
S.O.B. Objektschutz GmbH, die Securitas Mobil GmbH & Co. KG und 
auch die Securitas GmbH Aviation Service International interessante 
Arbeits- und Ausbildungsplätze in den Bereichen Objekt- und Werk­
schutz, Messe- und Veranstaltungsdienste, Revier- und Flughafen­
sicherheit im südlichen Baden-Württemberg.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Michael A. Mohrenweiser

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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Vom Azubi zum Bereichsleiter in Berlin 
Nach meinem Praktikum bei DB Sicherheit 
habe ich dort 2007 die Ausbildung begonnen. 
Die Praxiseinsätze waren abwechslungs­
reich, die Bestreifung von Bahnhöfen, der 
Einsatz in Regionalzügen und S-Bahnen 
oder Empfangsdienste in der Konzern­
zentrale sind nur einige Beispiele. Ich hätte 
mir jedoch gewünscht, dass die theore­
tische Ausbildung neben der Berufsschule 
auch im Betrieb stattgefunden hätte. Heute 
bin ich Bereichsleiter bei Securitas und für 
alle administrativen und operativen Abläufe 
verantwortlich. Die Entwicklung von Sicher­
heitslösungen zählt ebenso wie Vertriebs­
tätigkeiten und Budgetplanung zu meinen 
Aufgaben

„Suche aktiv nach Möglichkeiten der Karriereentwicklung,  
um mehr Verantwortung zu übernehmen und mehr Einfluss zu haben.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Philipp Palatz

Die Securitas Mobil GmbH & Co. KG mit Sitz in Potsdam ist bundes­
weit tätig – auch in Berlin. Mobile Dienstleistungen sind als 
Instrument zur Sicherung von Unternehmen, Geschäften, Büros, 
Einrichtungen, Immobilien und privaten Haushalten unerläss­
lich. Zu den Tätigkeiten der Gesellschaft gehören Streifenfahrten 
sowie Sicherheits- und Servicekontrollen in einem festgelegten 
Gebiet. Interventionen zu einem Alarmobjekt mit Gefahrenmelde­
anlage und der Verschluss und die Öffnung von Gebäuden, Räu­
men oder Produktions- und Lagerstätten gehören ebenfalls zu den 
Tätigkeiten.
Neben der Securitas Mobil GmbH & Co. KG bieten die Securitas 
GmbH Aviation Service International, die Securitas Sicherheits­
dienste GmbH & Co. KG, die Securitas Alert Services GmbH und 
die Securitas GmbH Sicherheitstechnik interessante Arbeits- und 
Ausbildungsplätze an.

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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„Wir haben als bundesbeste Azubis 2008 und 2009 bei b.i.g. unsere Ausbildung abgeschlossen. 
Nach der Ausbildung standen uns bei b.i.g. sämtliche Aufstiegsmöglichkeiten offen.“

Sabotage, Vandalismus, Diebstahl
Der Werk- und Objektschutz der b.i.g.-Gruppe 
schützt den Betrieb des Kunden und des­
sen Mitarbeiter vor Gefahren und hält die 
Sicherheit aufrecht. Die Aufgaben der 
ausgebildeten Sicherheitsfachkräfte richten 
sich nach kundenindividuellen Sicherheits­
konzepten, die von b.i.g. erarbeitet werden. 
Im Eingangsbereich übernehmen sie Emp­
fangsdienste, erstellen Besucherausweise 
und führen Taschen- sowie Zufahrtskon­
trollen durch. Auch Kontrollgänge und die 
Überwachung der Technik gehören zum 
Aufgabenspektrum. Bereits zweimal hat 
b.i.g. die deutschlandweit beste Fachkraft 
für Schutz und Sicherheit ausgebildet. 
2015 wurde der b.i.g.-Gruppe der BDSW-
Ausbildungspreis verliehen.

Die b.i.g.-Gruppe mit ihren 3.000 Mitarbeitern und 27 Gesellschaften 
bietet national wie international an 25 Standorten über 100 Dienst­
leistungen an. Das Familienunternehmen ist ein Spezialist für das 
Beraten, Planen und Betreiben von Immobilien und Liegenschaften.
Die Breite des Angebots ermöglicht das Begleiten eines Vorhabens 
von den ersten Überlegungen und Planungen bis zum Betrieb eines 
Objekts. Ein Ansprechpartner für alle Objektphasen – darin liegt die 
große Stärke der b.i.g.-Gruppe und damit der große Vorteil für den 
Kunden.
Die b.i.g.-Gruppe wurde 2015 von der Oskar Patzelt-Stiftung mit 
dem „Großen Preis des Mittelstandes“ ausgezeichnet.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Stefan  Paul & Fabian  Hügle

b.i.g.-Gruppe
Personalabteilung – Azubi Team

Ehrmannstr. 6
76135 Karlsruhe

Tel:	 +49 721 8206-290
Fax:	 +49 721 8206-110

Mail:	 karriere@big-gruppe.com
Web:	 www.big-gruppe.com

Ansprechpartner: 
Franziska Meixner
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Nach dem Abitur entscheidet sich Nathalie 
Pfeil zunächst für ein Praktikum bei KÖTTER 
Security. Schnell findet sie Gefallen an den 
Aufgaben und beginnt noch im gleichen Som­
mer ihre Ausbildung. Dank ihrer guten Leis­
tungen verkürzt sie die Ausbildung und legt 
im Februar 2014 erfolgreich ihre Prüfung ab 
– als Deutschlands beste Auszubildende in 
ihrem Ausbildungsberuf. 
Ein halbes Jahr später wird sie eine der jüngs­
ten Führungskräfte in der Geschichte von 
KÖTTER Security. Heute, als Objektleiterin, 
trägt sie Verantwortung für ein Team aus 
bis zu 20 Sicherungskräften. Sie koordiniert 
die tägliche Sicherheitsdienstleistung bei 
einem weltweit renommierten Kunden und 
fungiert als Bindeglied zwischen Kunde, 
Mitarbeitern und Verwaltung.

„Die Aufgaben sind extrem abwechslungsreich – kein Tag ist wie der andere. 
So kurz nach meiner Ausbildung so viel Verantwortung tragen zu dürfen, macht mich stolz.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Nathalie Pfeil

KÖTTER Security ist der größte familiengeführte Sicherheitsdienst­
leister in Deutschland und bietet seinen Kunden „Smart Security 
Solutions“. Darunter versteht das Familienunternehmen innovative 
und kundenindividuelle Sicherheitslösungen, bestehend aus ver­
schiedenen Bausteinen, wie z. B. Risikomanagement, personelle 
Sicherheit und Sicherheitstechnik. Mit der KÖTTER Security Alliance 
ist die Unternehmensgruppe auch international bestens vernetzt.
Die KÖTTER Unternehmensgruppe legt großen Wert auf die Ausbil­
dung eigener Fach- und Führungskräfte. In ganz Deutschland ab­
solvieren aktuell über 160 Azubis ihre Ausbildung in einem von neun 
verschiedenen Ausbildungsberufen.
Garant für eine qualifizierte Aus- und Weiterbildung ist u. a. die 
KÖTTER Akademie. Die BDSW-zertifizierte Sicherheitsfachschule 
konnte ihr Wissen seit ihrer Gründung bereits an über 40.000 Teil­
nehmer vermitteln.

KÖTTER SE & Co. KG  
Security

Am Zehnthof 66
45307 Essen

Tel.:	 +49 201 2788-321
Mail:	 ausbildung@koetter.de
Web:	 koetter.de/ausbildung

Ansprechpartner:
Frau Kathrin Kerkmann
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„Die Kombination aus einem hohen Level an theoretischem Wissen und reichhaltiger praktischer 
Erfahrung bereitet die Auszubildenden exzellent auf Aufgaben mit Führungsverantwortung vor.“ 

Vom Azubi zum Application Manager
Die Ausbildung in Schwerin hat eine solide 
Grundlage für meinen Karriereweg gelegt. 
Ich wurde regelmäßig im Büro des Aus­
bildungszentrums eingesetzt und unter­
stützte hier administrative Prozesse. Nach 
der Ausbildung startete ich in der Einsatz­
leitung in Schwerin und übernahm dort ein 
Jahr später die Position des Supervisors. 
Heute bin ich als Application Manager in 
der Abteilung Business Development tätig 
und kümmere mich um die bundesweite 
Einführung unseres Guard-Management-
Systems. Dies reicht von Kundenpräsen­
tationen über die Implementierung bis zur 
Schulung der Mitarbeiter. Ein großer Teil 
meiner Arbeit besteht in der Zusammen­
arbeit mit unseren europäischen Entwick­
lungsteams.

Die Securitas Holding GmbH ist die deutsche Konzernzentrale der 
Securitas Gruppe. Securitas Deutschland gehört zu der in mehr  
als 35 Ländern tätigen Securitas Gruppe mit Sitz in Stockholm und 
weltweit 335.000 Beschäftigten. Securitas ist in Deutschland mit 
mehr als 20.500 Beschäftigten der größte Sicherheitsdienstleister 
im privaten Sicherheitsgewerbe. 
Wir haben neben Stabsbereichen und Verwaltungsabteilungen oder 
der Großkundenbetreuung der Securitas GmbH Key Account unsere 
Standbeine in der Konzernzentrale in Berlin und in Düsseldorf mit 
vielen interessanten Arbeitsplätzen. Dort werden Strategien sowie 
Produkte und Anwendungen entwickelt, deren Umsetzung initiiert 
und die operativen Gesellschaften sowie Kolleginnen und Kollegen 
in der Anwendung unterstützt. In einer zunehmend digitalisierten 
Welt kommt den Abteilungen Business Development und Sicher­
heitstechnik eine besondere Bedeutung zu. 

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Albrecht Philipp

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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Im Jahr 2010 noch Auszubildende zur Fach­
kraft für Schutz und Sicherheit, bildet Manuela 
Polednia heute selbst aus. Was sie durch die 
Erfahrung ihrer Ausbilder bei Dussmann 
Service gelernt hat, gibt sie nun an Azubis bei 
Dussmann in Köln weiter. Zum Beispiel auch, 
wie man mit etwas schwierigeren Kunden 
umgeht und in stressigen Situationen ruhig 
bleibt. „Ich habe mich für den Sicherheits­
dienst entschieden, da ich einen abwechs­
lungsreichen Beruf erlernen wollte, bei dem 
ich viel unter Menschen bin und nicht nur 
im Büro sitzen muss“, sagt die 26-Jährige. 
Fünf Jahre nach ihrer Ausbildung unter­
stützt sie die Bereichsleitung und betreut 
14 Objekte. Sie ist zuständig für die Dienst­
planung, Abrechnung, Kundenbetreuung, 
Objektstarts und sämtliche Aufgaben rund 
um die Mitarbeiter.

„Die Ausbildung ist in den vergangenen Jahren wesentlich ausgefeilter  
geworden, besonders in Bezug auf technische Elemente der Sicherheitsdienstleistungen.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Manuela Polednia

Ob es um den Schutz von Menschen oder von Gebäuden geht: 
Sicherheit ist immer ein hochsensibler Bereich. Deshalb entwi­
ckeln wir Sicherheits-Service-Systeme, die auf die individuellen 
Bedürfnisse unserer Kunden abgestimmt sind – seit mehr als  
35 Jahren. Vom Empfangsdienst über den Werk- und Objekt­
schutz, den Überwachungs- und Notrufservice, den Brandschutz 
und Feuerwehrdienst bis hin zur Arbeitssicherheit bieten wir alle 
Leistungen, die zu einem umfassenden Sicherheitskonzept gehö­
ren. Seit April 2012 verfügt Dussmann Service als eines der ersten 
Unternehmen in Deutschland über eine eigene, nach DIN EN 50518 
zertifizierte Alarmempfangsstelle (AES). Alle Leistungen sind nach 
DIN ISO 9001:2008 zertifiziert, der Bereich der Sicherheitsdienst­
leistungen zusätzlich nach DIN 77200. Dussmann Service bildet in 
den Berufen Servicekraft für Schutz und Sicherheit und Fachkraft 
für Schutz und Sicherheit aus.

Dussmann Service  
Deutschland GmbH

Friedrichstraße 90
10117 Berlin

Tel.:	 +49 30 2025-0
Fax:	 +49 30 2025-1033

Mail:	 ausbildung 
	 @dussmann.de
Web:	 www.dussmann.com

Ansprechpartner:
Herr Thorsten Steiner
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„Ich bin dankbar, dass ich immer gefördert und gefordert werde  
und für das Herzstück der All Service Sicherheitsdienste GmbH zuständig sein darf“

Vom Azubi zum Bereichsleiter
Der Einstieg in die Sicherheitsbranche von 
Marcus Polster bei All Service begann 2004 
als Sicherheitsmitarbeiter im Werkschutz. 
2010 bekam er die Möglichkeit, die Aus­
bildung zur Servicekraft für Schutz und 
Sicherheit zu machen. Nach erfolgreichem 
Abschluss sammelte er in der Notruf- und 
Serviceleitstelle seine Erfahrungen. Er 
qualifizierte sich weiter bis hin zur leitenden 
Notruf- und Serviceleitstellenfachkraft und 
übernahm als Bereichsleiter auch bald Mit­
arbeiterverantwortung. Mit 25 Mitarbeitern 
betreut Marcus Polster rund 30.000 
Kunden und ist für die Weiterentwicklung 
der Technik, die Qualität sowie Einhaltung 
der VdS-Vorschriften zuständig.

Seit 1988 ist die All Service Sicherheitsdienste GmbH ein ausge­
zeichneter Qualitätsdienstleister*.
Ob in der klassischen Bewachung, Sicherheit im Einzelhandel, im 
gehobenen Empfangsdienst oder an Flughäfen – bundesweit er­
bringen 2.000 Mitarbeiter ihre Leistungen für zufriedene Kunden. 
Die zertifizierte Notruf- und Serviceleitstelle betreut rund um die 
Uhr 30.000 Kunden. 100 Prozent Freundlichkeit, Flexibilität und 
Zuverlässigkeit sind die Kernwerte der All Service Sicherheits­
dienste GmbH. 

*Recognised for Excellence 4 Star ****

SERVICEKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Marcus Polster

All Service  
Sicherheitsdienste GmbH

Karl-von-Drais-Str. 16-18
D-60435 Frankfurt

Mail:	 infoasd@all-service.de
Web:	 www.all-service.de

Ansprechpartner: 
Frau Serife Tülay Özkazanc, 
Prokuristin
Tel:	 +49 69 95423252 
Mail:	 SerifeTuelay.Oezkazanc 
	 @all-service.de

ABSCHLUSSJAHR 2012



48 15 Jahre Ausbildung in der Sicherheitswirtschaft

Vom Azubi zum Supervisor in Berlin
Ich wollte Teil eines Teams sein, das für 
die Sicherheit von Menschen sorgt. Daher 
entschied ich mich für die Ausbildung bei 
Securitas. Während meiner Ausbildungszeit 
erlangte ich noch mehr Selbstsicherheit 
und konnte aus der jahrelangen Erfahrung 
der Kollegen viel schöpfen. Kurz nach dem 
Abschluss wurde ich bereits Supervisor für 
den Bereich Handel – die Stelle, auf die 
ich hingearbeitet hatte. Der Reiz meines 
Jobs besteht für mich darin, immer wieder 
neue Lösungen zu entwickeln und mich 
kreativ zu entfalten. Auch wenn es nicht 
immer einfach war: Ich bin mit meinen Auf­
gaben gewachsen und das steigerte meine 
Motivation immer wieder aufs Neue.

„Wer Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität zu seinen Stärken zählt und engagiert und 
gewissenhaft arbeitet, dem sage ich einen vielversprechenden und spannenden Weg voraus.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

René Rieck

Die Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG mit Sitz in Berlin 
ist in Berlin sowie im Bundesland Brandenburg tätig und bildet 
selber aus. Das Dienstleistungsangebot der Gesellschaft ist maß­
geschneidert auf den Bedarf und die speziellen Risiken unserer 
Kunden und variiert dementsprechend sehr. Neben dem klassischen 
Separatwachdienst erfordern komplexe Sicherheitslösungen unter 
Einbindung moderner Technik spezielles Know-how und einen 
hohen Grad an spezieller Qualifizierung von unseren Beschäftigten. 

Neben der Securitas Sicherheitsdienste GmbH & Co. KG bieten 
die Securitas Aviation Service GmbH & Co. KG, die Securitas Alert 
Services GmbH und auch die Securitas Mobil GmbH & Co. KG sowie 
die Securitas Sicherheitstechnik GmbH interessante Arbeits- und 
Ausbildungsplätze in den Bereichen Objekt- und Werkschutz, 
Flughafensicherheit, Messe- und Veranstaltungsdienste, Revier, 
Sicherheitstechnik sowie Notruf- und Serviceleitstelle.

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de

ABSCHLUSSJAHR 2015
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„In der Ausbildung ist es zunächst wichtig, Basiswissen und Berufserfahrung zu sammeln.  
Das ist sicherlich nicht immer einfach, zahlt sich aber später im Berufsalltag aus.“

Vom Azubi zum Bereichsleiter in Düsseldorf
Erste Berührungspunkte mit der Branche 
hatte ich bereits als Schüler. Die Ausbildung 
sprach mich an, da sie ein sehr abwechs­
lungsreiches Themengebiet umfasst. Von 
meinem Ausbildungsbetrieb wurde ich 
nach meinem Abschluss als Assistenz der 
Betriebsleitung übernommen und begann 
eine spannende Laufbahn. Nach zwei Jahren 
wechselte ich in meine erste Führungs­
position als Einsatzleiter bei Klüh Security. 
Es folgten Positionen als Projektleiter und 
später als Organisationsleiter. 2017 wech­
selte ich zu Securitas und betreue hier 
als Bereichsleiter zusammen mit meinen 
Supervisoren 180 Mitarbeiter. So vielfältig 
wie unsere Dienstleistungen sind auch 
unsere Kunden. So ist kein Tag wie der 
andere.

Die Securitas Services GmbH mit Sitz in Düsseldorf ist im Rhein­
land tätig und bildet selber aus. Das Dienstleistungsangebot der 
Gesellschaft ist maßgeschneidert auf den Bedarf und die speziel­
len Risiken unserer Kunden und variiert dementsprechend sehr. 
Neben dem klassischen Separatwachdienst erfordern komplexe 
Sicherheitslösungen unter Einbindung moderner Technik erfordern 
spezielles Know-how und einen hohen Grad an spezieller Qualifizie­
rung von unseren Beschäftigten. 
Neben der Securitas Services GmbH bieten die Securitas GmbH 
Aviation Service International, die Securitas GmbH Sport & Event, 
die Securitas Fire Control & Service GmbH & Co. KG, die Securitas 
Mobil GmbH & Co. KG sowie die Securitas Sicherheitstechnik GmbH 
interessante Arbeits- und Ausbildungsplätze in den Bereichen 
Objekt- und Werkschutz, Flughafensicherheit, Messe- und Ver­
anstaltungsdienste, Revier, Feuerwehren und Brandschutz sowie 
Sicherheitstechnik in Nordrhein-Westfalen.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Marcel Scheinfeld

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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Unser ehemaliger Azubi und heutiger Ob­
jektleiter kam nach seinem Schulabschluss 
zu uns und absolvierte von 2008 bis 2011 die 
Ausbildung zur Fachkraft für Schutz und 
Sicherheit. Durch engagiertes Arbeiten, den 
Willen zur Weiterbildung und zielorientiertes 
Streben wurde Herr Siesing im Januar 2016 
zum Objektleiter. Heute ist er unter anderem 
für die Mitarbeiterkoordination, die Dienst­
planung und die Überwachung der Sicher­
heitsdienstleistungen im Objekt verantwort­
lich. Als Objektleiter Werkschutz, der sich 
von der Ausbildung heraus qualifiziert hat, 
wird Herr Siesing von seinen Kollegen sehr 
geschätzt, anerkannt und respektiert.

„Die steigenden Anforderungen in Verbindung mit Digitalisierung und dem Einsatz neuer  
Technologien machen für mich die Arbeit jeden Tag interessant und abwechslungsreich.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT

Sven Siesing

BRU Security GmbH

Lindenring 21-24
06618 Naumburg

Tel.:	 +49 3445 7810-60
Fax:	 +49 3445 7810-616

Mail:	 info@bru-security.de
Web:	 www.bru-security.de

Ansprechpartner:
Herr Dirk Claus

Die BRU Security GmbH mit Sitz in Naumburg an der Saale wurde 
im Dezember 2001 als eigenständiges und konzernunabhängiges 
Wachschutz- und Sicherheitsunternehmen gegründet. Durch 
bereits langjährig bestehende Zertifizierungen gemäß DIN ISO 
9001 sowie DIN 77200 garantieren wir unseren Kunden eine 
qualitativ hochwertige Dienstleistungserfüllung sowie die Einhal­
tung der gesetzlichen Vorschriften. Die Mitgliedschaft im BDSW 
sowie die VOL-Präqualifizierung versichert unseren Partnern 
eine vorgelagerte und auftragsunabhängige Prüfung unserer 
Leistungsfähigkeit, Gesetzestreue und Zuverlässigkeit. Der Einsatz 
modernster Sicherheitstechnik und leistungsfähiger Ausrüstungs­
gegenstände, bis hin zur Verwendung von App-Systemen zur 
nahtlosen Dokumentation des Sicherheitsauftrages, gehören 
für die BRU Security GmbH genauso zum Tagesgeschäft wie der 
vertrauensvolle Kontakt zu unseren Kunden.

ABSCHLUSSJAHR 2011
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„Mit einer hohen Einsatzbereitschaft, Kommunikationsgeschick und Hilfsbereitschaft  
wird man im Unternehmen positiv wahrgenommen und kann seine Ziele erreichen.“

Vom Azubi zum Supervisor in München
Mein Interesse an Sicherheitstechnik und 
mein Wunsch, viel Kontakt zu Menschen zu 
haben, waren für mich bei der Ausbildungs­
wahl entscheidend. Ich durchlief ver- 
schiedene Stationen, unter anderem am 
Empfang, als Alarmverfolger sowie im 
Pforten- und Zentralendienst. Nach meinem 
Abschluss spürte ich, dass mein Berufs­
ziel noch nicht erreicht war. Durch weitere 
Fortbildungen qualifizierte ich mich für die 
Position des Supervisors, in der ich seit 
2014 in Bayern tätig bin. Ich nehme hier die 
Führungsaufgaben für die Mitarbeiter an 
den Objekten meines Bereichs wahr und 
kümmere mich um sämtliche Belange hin­
sichtlich der Dienstplanung und -durch­
führung. Dafür stehe ich auch in engem 
Kontakt mit unseren Kunden. 

Die Securitas GmbH Sicherheitsdienste mit Sitz in München ist im 
Freistaat Bayern tätig und bildet selber aus. Das Dienstleistungs­
angebot der Gesellschaft ist maßgeschneidert auf den Bedarf und 
die speziellen Risiken unserer Kunden und variiert dementsprechend 
sehr. Neben dem klassischen Separatwachdienst erfordern kom­
plexe Sicherheitslösungen unter Einbindung moderner Technik 
spezielles Know-how und einen hohen Grad an spezieller Qualifi­
zierung von unseren Beschäftigten. 
Neben der Securitas GmbH Sicherheitsdienste bieten die Securitas 
Mobil GmbH & Co. KG, die Securitas GmbH Werkschutz und auch 
die Securitas GmbH Aviation Service International interessante 
Arbeits- und Ausbildungsplätze in den Bereichen Objekt- und Werk­
schutz, Messe- und Veranstaltungsdienste, Revier, Feuerwehren 
und Brandschutz, Flughafensicherheit sowie im Öffentlichen 
Personenverkehr.

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Manuel Simak

Securitas Deutschland

Wahlerstraße 2a
40472 Düsseldorf

Tel.:	 +49 800 7327848

Mail:	 karriere@securitas.de
Web:	 www.securitas.de
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Seit über 20 Jahren arbeite ich als Personen­
schützerin und sorge mit meinen Teams für 
Sicherheit bei Musikevents und Firmen­
meetings und begleite Prominente wie Robbie 
Williams und die Musiker von Silbermond zu 
ihren Konzerten. Verantwortungsbewusst­
sein, Konzentrationsfähigkeit, Ehrlichkeit 
und Teamgeist, genauso wie ein gepflegtes 
Äußeres, sind die wichtigsten Eigenschaften.
Eigentlich wollte ich am Anfang Polizistin 
werden, jetzt führe ich ein Sicherheits­
unternehmen und bilde FSS aus. Sehr 
gerne sehen wir Frauen bei uns, da sich das 
Berufsbild von FSS in den letzten Jahren 
erheblich gewandelt hat. Die Männer­
domäne haben wir schon lange verändert 
mit unserer stetig wachsenden Zahl an 
Ladyguards.

„Gracia-Patricia Walters – eine Frau für Sicherheit, Chefin und Ausbilderin, Energiebündel, 
Vorbild und herausragendes Beispiel, dass man (und frau) Vieles und Alles erreichen kann.“

FACHKRAFT FÜR SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Gracia-Patricia Walters

Lloyd Security GmbH

Heinrich-Hertz Straße 23-25
23909 Ratzeburg 

Tel.:	 +49 4541 840040
Fax:	 +49 4541 8799355

Mail:	 info@lloyd-security.de 
Web:	 www.lloyd-security.de

Ansprechpartner
Frau Jessica Pfeuffer

Lloyd Security GmbH ist ein hoch spezialisiertes Sicherheits- und 
Beratungsunternehmen. 
Unser Schwerpunkt liegt im Schutz von Einzelpersonen, Familien 
und Firmen mit höchstem Anspruch. Diesen führen wir sowohl 
im Bereich der zivilen, der wirtschaftlichen als auch in der politi­
schen Ebene aus. Dies umfasst nicht nur das Personal, sondern 
auch das Material sowie die elektronischen und organisatorischen 
Sicherheitsmaßnahmen. Daher verwenden unsere Mitarbeiter die 
raffinierten und neuesten Ausrüstungen und werden regelmäßig 
geschult. 
Bei uns kannst Du in Deine Zukunft starten und ein Teil der stark 
wachsenden Sicherheitsbranche werden. Wir bieten eine Aus­
bildung, die Dich bei unterschiedlichsten Events, im Objektschutz 
und bei vielen weiteren Einsätzen in die Welt der Fachkraft für 
Sicherheit und Schutz führt. 

ABSCHLUSSJAHR 2005
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IMPRESSUM

Am 25. September 2018 findet zum vierten Mal der Tag der Aus- und  
Weiterbildung im Rahmen der Messe security essen statt. 

Erneut werden Auszubildende und Studierende aus der Sicherheitswirtschaft 
aus dem ganzen Bundesgebiet vom BDSW und der Messe Essen eingeladen, 
die Messe zu besuchen und sich an den Ständen ausgewählter Partner über 
die neuesten Entwicklungen im Sicherheitsbereich zu informieren.

Bitte merken Sie sich den Termin bereits heute vor! 

25. September 2018 
security essen 2018 · Messe Essen

SAVE THE DATE

PARTNER FÜR AUS- UND WEITERBILDUNG

     TAG DER  
AUS- UND WEITERBILDUNG
4. 
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BUNDESVERBAND DER SICHERHEITSWIRTSCHAFT
Norsk-Data-Straße 3 ·  61352 Bad Homburg

Tel.:	 +49 6172 94 80 50 · Fax:  +49 6172 45 85 80

Mail:	 mail@bdsw.de www.bdsw.de
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